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Kaum kam die Kunde, dass Friedrich Merz chefmäßig in den Wahlkampf 2025 ziehen wird, 
hat Olaf Scholz dazu gesagt: „Es ist mir recht, wenn Herr Merz der Kanzlerkandidat der Union 
ist.“ Kam so rüber, dass Scholz den Zweikampf nicht scheue. Schließlich rief er Merz schon 
mal zu: „Wer boxt, der sollte kein Glaskinn haben!“  Angesichts aktueller Unbeliebtheitswerte 
rangiert Merz tatsächlich noch hinter Scholz, der seinerseits höllisch unbeliebt ist. Es ist 
wohl Teil der pessimistischen politischen Kultur im Lande, wenn Merz gegen Scholz 
boxt. Was Sie in Händen halten, ist das ZASMAGAZIN, das auch im Jahr 2024 jeden 
Monat erscheint. Es ist an etlichen Auslagestellen in Freiburg zu erhalten und wird zu-
sätzlich immer reihum in die Haushalte einzelner Stadtteile zugestellt. Die heutige 
Ausgabe geht in die Briefkästen von Unterwiehre, Vauban sowie Solarsiedlung. 
Mit Umschlag in geklammerter Form wird das ZASMAGAZIN sicherlich auch bei 
Ihnen länger einen Platz auf dem Lesetisch finden. Wir freuen uns über Ihre Rückmel-
dungen auf redaktion@zas-freiburg.de oder unter m.zaeh@zas-freiburg.de.  Michael Zäh

Im Land der unbegrenzten Blödigkeiten....................................... Seite	 4 
So lieben es die Leute in den USA offenbar: Es ist Show-Time im Wahlkampf 
zwischen Kamala Harris und Donald Trump. Als echter Profi in diesem Business 
hat sich auch Taylor Swift clever in die Show eingeschaltet. Und wurde danach 
von Elon Musk blöde angemacht.

Ununterscheidbar nach rechts rücken........................................... Seite	 6
Friedrich Merz hat den furchtbaren, tödlichen Anschlag von Solingen in Windeseile
für parteipolitische Zwecke instrumentalisiert. Er hat absolute Panikmache betrieben,
über die Köpfe der Opferfamilien hinweg. Damit hat er sich außerdem nahezu 
ununterscheidbar gegenüber den Positionen der AfD gemacht.

VW braucht ein neues Auto der Herzen ....................................... Seite	 8
Beim VW-Konzern steht ein Arbeitskampf an, wie ihn Deutschland lange nicht 
erlebt hat.Vorstands-Chef Oliver Blume will ein Tabu brechen, nämlich die 
Beschäftigungsgarantie aufkündigen, die es seit 1994 gibt. Da kriegt er reichlich 
Gegenwind von der mächtigen Betriebsratschefin Daniela Cavallo und auch vom
Land Niedersachsen, das mit im Aufsichtsrat sitzt.

Mit Hammer und Meißel ............................................................... Seite 	10
Unfassbar, aber wahr: Nach den Landtagswahlen in Thüringen und Sachsen 
braucht es ausgerechnet das „Bündnis Sahra Wagenknecht“, um die AfD zu verhindern.
Natürlich will Wagenknecht als Parteigründerin dafür diverse Zugeständnisse der CDU,
obwohl in den Landtagen ja keine Weltpolitik gemacht wird.
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Der Wahlkampf in den USA ist vor allem: 
Show-Business. Um politische Inhalte geht 

es nur am Rande. Dafür interessieren sich die 
Leute dort auch nicht besonders. Sie wollen sehen, 
welche Figur sich am besten verkauft. Der finstere 
Gangsterblick von Donald Trump, oder das fast  
provozierende Gute-Laune-Lachen von Kamala 
Harris. Der weiße Schurke gegen die schwarze 
Frau. Der Straftäter gegen die Staatsanwältin. 
Es geht immer um die Story, es ist wie in einem 
Hollywood-Film. Besonders wichtig sind also die 
Spezial-Effekte. Und wer wüsste das besser als 
die derzeit weltweit erfolgreichste Pop-Künst-
lerin  Taylor Swift? Also hat sie sich nach dem 
TV-Duell zwischen Trump und Harris auf höchst 
clevere Weise in den Wahlkampf eingeschaltet. 
Das könnte Trump entscheidende Stimmen kosten. 
  
Und Taylor Swift tat dies auf ihre typische Art. 
Und zwar mit einem rhetorisch enorm geschickt 
gewählten, sehr privaten Motiv: Auf Trumps 
Accounts, klagt sie, seien mit künstlicher Intel-
ligenz generierte Bilder von „ihr“ (sie setzt das 
in Anführungszeichen, um zu zeigen, dass es ein 
Fake war) aufgetaucht, die behaupteten, sie wür-
de den Kandidaten der Republikaner unterstüt-
zen. Deshalb müsse sie ihre wahren Absichten 
bei dieser Wahl nun „sehr transparent“ machen. 
Sie werde Kamala Harris wählen, denn „she 
fights for the rights and causes I believe need a 

warrior to champion them“. Harris ist demnach 
laut Swift nicht einfach nur eine Politikerin, 
die Interessen vertritt. Sondern eine Kriegerin, 
die die Themen meistert. Unterschrieben ist der 
Post mit „With love and hope, Taylor Swift, 
Childless Cat Lady“. Tja, kleine, sehr süße Rache 
gegenüber Trump und dessen „Vize“, Trumps 
Running Mate J. D. Vance, der bekanntlich die 
Diffamierung von „kinderlosen Katzenfrauen“ 
ins Leben gerufen hatte. Dazu ein geniales Foto 
von Swift mit Katze. So geht Show-Business.  
Dagegen sind Trump und Vance nur Amateure.
Und nun ja, allein auf Instagram hat Swift 280 
Millionen Follower. Unmittelbare Folge: Allein 
über den Link ihres Instagram-Accounts hätten 
an einem Tag 405 999 Besucher die Webseite 
zur Wahlregistrierung angeklickt, informiert die 
zuständige Behörde. Gewöhnlich sind es täglich 
um die 30 000.
Und nicht nur das. Wenn Taylor Swift etwas 
verkündet, erreicht das, anders als bei vielen 
anderen (US-)Künstlern, nicht nur ein urbanes, 
städtisches, tendenziell an den Küsten der USA 
angesiedeltes Publikum. Es erreicht auch den 
Mittleren Westen, es erreicht somit halt auch 
Republikaner-Kernland. Deshalb ist Taylor Swift 
für Donald Trump so gefährlich. 
Und weil es bei dieser Show der Superlative doch 
zu verlockend war, hat sich daraufhin Elon Musk 
auf „X“ mit einer eitlen Geschmacklosigkeit ge-

meldet: Er würde ihr ein Kind machen und ihre 
Katzen mit seinem Leben beschützen, schrieb er 
also, nachdem sich Swift auf Instagram für Prä-
sidentschaftskandidatin Kamala Harris ausge-
sprochen hatte. Er fand das lustig. Seine Tochter 
fand es „abscheulich“. Wie jeder weiß, umgarnen 
sich die Egomanen Trump und Musk gegensei-
tig. Es ist Showtime der Eitelkeiten. Es ist USA, 
das Land der unbegrenzten Blödigkeiten.

Wie wurde das TV-Duell zwischen Harris und 
Trump hinterher bewertet?
Pünktlich um 21 Uhr begann die große Show 
im amerikanischen Osten, Kamala Harris gegen 
Donald Trump. Nach europäischer Zeit war das 
mitten in der Nacht, 2 Uhr 30 ungefähr.  Und so 
werden es nicht wirklich viele Europäer gewesen 
sein, die sich dafür den Wecker stellten, wie einst 
bei der Mondlandung oder einem Boxkampf von 
Muhammad Ali – obwohl es  ja nicht nur um die 
Macht in Amerika, sondern auch um die Zukunft 
der Welt ging bei diesem Event. 

Laut einer Blitzumfrage des Senders CNN 
sahen direkt nach der Debatte 63 Prozent der 
Befragten Harris als Siegerin, 37 Prozent stimm-
ten für Trump. Auch die Mehrheit der noch 
unentschiedenen Wähler in dem so wichtigen 
Swing State Pennsylvania, in dem die Debatte 
stattfand, sahen die Demokratin im Vorteil. Und 
Analysten des Senders schrieben denn auch, 

So lieben es die Leute in den USA: Es ist Show-Time im Duell von Kamala Harris und Donald Trump  vor der Präsidentenwahl am 5. November. Taylor Swift mischt clever auch mit. Von Michael Zäh

Im Land der unbegrenzten Blödigkeiten

Politik und Gesellschaft

Donald Trump ist jetzt der alte Mann, als 
den er Joe Biden hinstellen wollte. Kamala 

Harris piesackt ihn mit ihrem Lachen
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die Nacht hätte kaum besser für Harris laufen 
können

Der New York Times zufolge war die Debatte 
ein uneingeschränkter Erfolg für Harris. Sie habe 
sich selbst und ihre Pläne definieren können und 
habe Trump dazu gebracht, sein wahres Ich zu 
zeigen, schreibt die Zeitung. Harris habe ihrem 
Gegenüber immer wieder Fallen gestellt, in die 
der republikanische Präsidentschaftskandidat 
denn auch getappt sei. Auch der ehemalige 
US-Präsident Barack Obama lobte die amtieren-
de Vizepräsidentin. Obama schrieb auf X, man 
hätte in der Debatte unmittelbar sehen können, 
wer die Vision habe, um das Land nach vorn zu 
bringen. Harris werde eine 
Präsidentin für alle Ameri-
kaner sein.

Völlig anders sah das der 
Mann, der sich immer selbst 
in den allerhöchsten Tönen 
lobt. Donald Trump urteilte 
also, dass er die Debatte 
„haushoch gewonnen“ habe 
und dass es überhaupt seine bisher beste Debatte 
gewesen sei. 

Wie lief das TV-Duell zwischen Harris und 
Trump als Event?

Es begann mit einem – natürlich genau 
so geplanten - „Power-Move“. Denn die Vize-

präsidentin ging direkt auf Trump zu, sagte: 
“Kamala Harris“ und streckte zur Begrüßung 
die Hand aus. Das ist insofern lässig, als der 
Mann, dem sie sich da vorstellte, ihren Namen 
in den vergangenen Wochen zigfach benutzt 
hat. Hauptsächlich, um sie maximal und etwas 
ungelenk zu beschimpfen. Trump hatte große 
Schwierigkeiten, nachdem Joe Biden doch über-
raschend als Kandidat zurück zog und Kamala 
Harris die neue Konkurrentin von Trump wurde. 

In diese Unsicherheit stieß Harris auch 
während des TV-Duells vor. Sie sorgte dafür, 
dass Trump in die Defensive geriet, sein Gesicht 
eine verhärmte Geistermaske, während Harris 

oft über Äußerungen von 
Trump lachte. Ihre Kern-
botschaft: „Die Amerikaner 
verdienen etwas Besseres“, 
dies seien „zwei sehr un-
terschiedliche Visionen für 
unser Land: eine, die sich 
auf die Zukunft konzent-
riert, und eine, die sich auf 

die Vergangenheit konzentriert – ein Versuch, 
uns rückwärts zu führen. Aber wir gehen nicht 
zurück.“ Plötzlich war Trump der alte Mann von 
gestern. Fast 60 Millionen Fernsehzuschauer 
erlebten, wie eine ehemalige Strafverfolgerin 
einen verurteilten Straftäter in die Enge trieb. 
Doch das wird keine entscheidende Veränderung 

bringen. Denn längst ist klar: Eine knappe Hälf-
te der amerikanischen Wählerschaft wählt in 
jedem Fall die Demokraten, also Kamala Harris. 
Die andere knappe Hälfte hält trotz seiner Lügen 
und Skandale Donald Trump die Treue, egal, was 
dieser Mann für Unsinn erzählt. Und das ist ja 
übrigens schon deshalb unfassbar, weil die Welt 
davon abhängt.

Das Ringen um die „Wahlleute“
Nicht die landesweite Zahl der Stimmen be-

stimmt, wer ins Weiße Haus einziehen darf, die 
„popular vote“. Sondern die Zahl der Wahlleute, 
die „electoral vote“. Wer einen Bundesstaat für 
sich entscheidet, der bekommt dort generell 
sämtliche Wahlleute. The winner takes it all. 
Auch wenn in diesem Bundesstaat womög-
lich 49 Prozent anders abgestimmt haben. Die 
Entscheidung fällt deshalb in den umkämpften 
Bundesstaaten, circa sieben von 50. Gerungen 
wird also um die Swing States, in denen sich 
mal die einen durchsetzen und mal die anderen. 
Das wären aktuell Pennsylvania (19 Wahlleute), 
Georgia, North Carolina (je 16), Michigan (15), 
Arizona (elf), Wisconsin (zehn) und Nevada 
(sechs). In Arizona und Georgia liegt Trump 
hauchdünn vorn, in den anderen fünf Regionen 
Harris. Nun ja, da kann noch viel passieren in 
den kommenden Wochen. So lieben es die Leute 
in den USA. Es ist Show-Time. Wow!

So lieben es die Leute in den USA: Es ist Show-Time im Duell von Kamala Harris und Donald Trump  vor der Präsidentenwahl am 5. November. Taylor Swift mischt clever auch mit. Von Michael Zäh

Im Land der unbegrenzten Blödigkeiten
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Friedrich Merz ist ein lausiger Stratege. Wenn 
er aus wahltaktischen Gründen nach vorne 

prescht, dann sieht er vor lauter Scheuklappen 
nicht, was das langfristig für ihn (und seine Partei) 
bedeutet. Ein schlimmes Beispiel dafür lieferte 
Merz nach dem Anschlag in Solingen, wo ein syri-
scher Flüchtling auf einem Volksfest wahllos auf 
die Besucher einstach und dabei drei Menschen 
tötete. Der Impuls, dem Merz bei seiner Reaktion 
auf diesen mörderischen Anschlag folgte, ist noch 
nachvollziehbar. Wem von uns ging es anders, als 
Wut, Fassungslosigkeit und Entsetzen zu spüren? 
Und natürlich wünschte man sich, dass so ein 
Anschlag einfach nicht passieren dürfe. Wenn 
Merz in seiner Reaktion („Es reicht“) aber so tut, 
als würde unter ihm als Kanzler so ein Attentat 
nicht stattfinden, dann ist das ja geradezu eine 
Einladung an alle Terroristen dieser Welt, ihm 
das Gegenteil zu beweisen, wenn er denn Kanzler 
werden sollte. 
  
Friedrich Merz erweckt den Eindruck, als könne  
auf Knopfdruck die Gefahr solcher Anschläge 
gebannt werden. Man müsse nur seinen Maß-
nahmen folgen und dann ist alles gut. Tja, da 
ist sie wieder, diese unsägliche Großtuerei des 
Friedrich Merz, wie er früher mal versprochen 
hat, dass unter ihm als CDU-Chef der Zuspruch 
der Wähler an die AfD halbiert würde. Große 
Worte entfalten nicht immer große Wirkungen. 

Manchmal ist es halt bloß hohle Angeberei.

Worin die Gefahr von Merz Populismus besteht
Allein schon die Tatsache, dass Friedrich Merz 
nur Stunden nach dem Anschlag von Solingen 
auf seiner Homepage unter „Es reicht“ einen 
„Maßnahmenkatalog“ veröffentlichte, kann 
man durchaus widerlich finden. Denn damit 
instrumentalisierte Merz die grausige Tat sofort 
für parteipolitische Ziele. Prompt durfte er in 
der „ARD-Tagesschau“ ein Statement abgeben, 
mit  einem wütend entschlossenen Gesichts-
ausdruck, der bedeuten sollte, dass mit dem 
Superhelden Merz nicht gut Kirschen essen ist. 
Und immer, immer, immer schwingt die gleiche 
Botschaft mit: Der Bundeskanzler Scholz habe 
sein Land nicht im Griff. Bei Merz klingt das fast 
schon so, als habe Olaf Scholz das Attentat von 
Solingen verübt. „Es reicht“, heißt hier wohl, 
dass Merz die Vergehen des Kanzlers persönlich 
geißeln will. Die Peitsche dafür trug er zumindest 
auf seinen Stirnfalten zwischen den zornigen 
Augen. 

Nun ja, der kleine riesengroße Fehler in 
dieser Zornes-Arie von Merz lag halt darin, dass 
das entscheidende Versäumnis vor dem An-
schlag nicht von der Bundesregierung begangen 
wurde, sondern von den Behörden das Landes 
Nordrhein-Westfalen, wo bekanntlich die CDU 
regiert. Denn diesen Behörden gelang es nicht, 

den späteren Mörder nach Bulgarien abzuschie-
ben, obwohl ein Beschluss dafür vorlag.

Doch auch andere „Maßnahmen“, die Merz 
forsch forderte, sind nur Nebelkerzen. Weil der 
Täter aus Syrien kam, forderte Merz zunächst 
ein generelles Aufnahmeverbot für alle Syrer 
und Afghanen. Inzwischen scheint er immerhin 
verstanden zu haben, dass das so nicht möglich 
ist. Der Idee, für die Tat eines Einzelnen ganze 
Volksgruppen in Mithaftung zu nehmen, stehen 
sowohl das Grundgesetz als auch die Genfer 
Flüchtlingskonvention und die Europäische 
Menschenrechtskonvention entgegen. So hat 
der CDU-Chef sich wohl von kundigen Mitarbei-
tern erklären lassen, dass selbst der tolle Hecht 
namens Merz sich nicht einfach über interna-
tionale und europäische Gesetze hinwegsetzen 
kann, selbst dann nicht, wenn er Kanzler würde.

Ja, was nun? Es ist wie so oft: Einmal in 
der falschen Ecke gelandet, ist alles weitere nur 
noch dazu da, einen meist schlechten Ausweg 
zu finden. Flugs präsentierte Merz also eine 
neue Idee: Nun soll eine nationale Notlage 
ausgerufen werden, um Flüchtlinge – und dabei 
geht es nicht mal mehr nur um Syrer und Afg-
hanen – ganz generell an der deutschen Grenze 
zurückweisen zu können, wenn sie aus einem 
sogenannten sicheren Drittstaat kommen. Die 
Idee, für viele Leute so verlockend: Den Zaun 
um Deutschland hochziehen – und alles wird 

Friedrich Merz hat den furchtbaren Anschlag von Solingen in Windeseile für parteipolitische Ziele  instrumentalisiert. Das kann man durchaus widerlich finden. Es ist Panik-Mache. Von Michael Zäh

Ununterscheidbar am gleichen Strang, nach rechts!

Politik und Gesellschaft

Das ganze Land scheint nur noch über Themen zu reden, die von der AfD gesetzt wurden. Plötzlich scheinen alle Probleme in 
Deutschland auf die Migration geschoben zu werden
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gut. Wem dieses Gedankengut irgendwie be-
kannt vorkommt, der liegt nicht falsch. Merz 
macht sich und seine CDU zum Verwechseln 
ähnlich mit der AfD. Mit dieser Taktik weist er 
die rechtsextremistische AfD nicht etwa in ihre 
Schranken, sondern macht deren Gedankengut 
salonfähig. CDU und AfD ziehen in dieser Frage 
nahezu ununterscheidbar am gleichen Strang. 
Warum dann demnächst nicht gleich miteinan-
der regieren?  Die sogenannte „Brandmauer“, 
die Merz stets verkündet, hat angesichts seiner 
verbalen Zündelei bereits erhebliche Löcher.

Aber zurück zu der Idee der „nationalen 
Notlage.“ Diese wäre ein Instrument, sich 
zeitweise über europäisches Recht hinweg zu 
setzen. Was natürlich im Umkehrschluss auch 
bedeutet, dass Merz kapiert hat, dass es ohne die 
„nationale Notlage“ eben nicht möglich wäre, 
dass Deutschland die EU-Gesetze missachtet. 
Also sieht er darin den Ausweg für seine popu-
listische Offensive, die eigentlich eine Misere ist. 
Doch was begründet eigentlich eine „nationale 
Notlage“?  Wann ist der Staat in einer Notlage? 
Doch nur dann, wenn aus welchen Gründen 
auch immer seine Institutionen einer schweren 
Störung ausgesetzt wären, wenn beispielsweise 
eine Naturkatastrophe das ganze Land verwüs-
ten würde, vielleicht auch, wenn eine schwere 
Pandemie das Land lahmlegen würde oder der 
Andrang von Flüchtenden so groß wäre, dass 

er alle Aufnahme- und Versorgungskapazitäten 
sprengen würde. Das war bisher – zum Glück 
– noch nie der Fall. Nicht während der großen 
Flüchtlingszuwanderung 2015, nicht während 
der Coronapandemie und auch nicht zu Beginn 
des Ukrainekriegs, als Hunderttausende Ukrai-
ner und Ukrainerinnen hier Zuflucht suchten. 

Und jetzt soll nach dem Willen von Merz 
eine nationale Notlage ausgerufen werden, 
weil ein Attentäter drei Menschen auf einem 
Volksfest getötet hat? Man verharmlost diese 
grauenhafte Tat sicher nicht, wenn man doch 
darauf hinweist, dass Merz sie mit dem Ausrufen 
einer „nationalen Notlage“ rein parteipolitisch 
missbraucht. Wie sieht es im Vergleich mit dem 
Attentat  von Hanau aus, bei dem 2020 neun 
Menschen mit Migrationshintergrund aus einem 
rassistischen Motiv heraus von einem Deutschen 
getötet wurden? Hat da irgendjemand eine 
„nationale Notlage“ ausrufen wollen? Sicher 
nicht. Und würde Merz dies jetzt fordern, wenn 
der Täter von Solingen ein deutscher Mörder 
gewesen wäre. Wohl kaum. Das bedeutet, dass 
Merz Panik schürt, wo genau das Gegenteil an-
gebracht wäre, zumindest für einen verantwor-
tungsbewussten Politiker. Merz beweist erneut, 
dass er das nicht ist. Er diskreditiert sich selbst 
für das Amt des Bundeskanzlers, das er anstrebt. 
Denn er zieht am gleichen Strang wie Höcke und 
Co. – immer schön nach rechts!

Das vergiftete Angebot von Merz an Scholz
Da er sich nun einmal impulsgesteuert für 

den Weg der großen Randale entschieden hat, 
war Merz dann auch noch naiv genug, Kanzler 
Scholz ein vergiftetes Angebot zu unterbreiten, 
das dummerweise den Nachteil hatte, dass selbst 
politische Anfänger den Schierlingsbecher, den 
Merz da reichen wollte, riechen konnten. Und, 
na ja, ein Anfänger ist Olaf Scholz jedenfalls 
nicht. Merz sagte also, er habe dem Kanzler eine 
Zusammenarbeit angeboten: „Also wenn wir 
uns zusammenraufen, Union und SPD, dann 
brauchen wir weder die FDP noch die Grünen, 
um entsprechende gesetzliche Änderungen zu 
vollziehen.“ Wieder das Geplustere von Merz 
in den Medien, um Wähler damit zu begeistern.  
Sein Vorschlag wäre – ganz praktisch aus seiner 
Sicht – geeignet gewesen, die Ampelkoalition zu 
sprengen. Hat Scholz natürlich nicht gemacht.

Mit seiner Rhetorik trägt Merz maßgeblich 
dazu bei, inzwischen gefolgt vom hilflosen FDP-
Chef Lindner, dass alle Probleme in Deutschland 
nur auf die Migration geschoben werden. Blöd! 
Und dass er den „Migrationsgipfel“ seiner Union 
mit der Ampel krachend hat platzen lassen, soll 
auch nur dazu dienen, das Reizthema für den 
Bundestagswahlkampf 2025 zu benutzen. Am 
schlimmsten ist, dass diese Großkopferei ganz 
schnell über die Opfer hinweg geht. Das kann 
man und muss man Merz übel nehmen.

Friedrich Merz hat den furchtbaren Anschlag von Solingen in Windeseile für parteipolitische Ziele  instrumentalisiert. Das kann man durchaus widerlich finden. Es ist Panik-Mache. Von Michael Zäh

Ununterscheidbar am gleichen Strang, nach rechts!

Politik und Gesellschaft

Fotomontage: Adrian Kempf
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Oliver Blume ist in Wolfsburg aufgewachsen, 
quasi im Schatten des VW-Werks. Sein erstes 

Auto als Student war, na klar: ein Käfer. Heute ist 
Oliver Blume der Vorstandsvorsitzende bei VW 
und will ein Tabu brechen. Künftig soll ein Job bei 
VW nicht mehr unbedingt ein Job fürs Leben sein. 
Konkret hat der VW-Vorstand angekündigt, die 
Beschäftigungsgarantie, die nach der Krise 1994 
eingeführt und immer wieder verlängert wurde, 
aufkündigen zu wollen. Sie sollte eigentlich noch 
fünf Jahre bis 2029 gelten. Hinzu kommt die 
Ansage aus dem Top-Management, sogar auch 
über Werksschließungen in Deutschland nachzu-
denken. Das gab es bei VW noch nie. Entsprechend 
heftig könnte der Arbeitskampf werden, der jetzt 
bevor steht. Die mächtige Betriebsratschefin 
Daniela Cavallo spricht gegenüber dem Vorstand 
bereits von einer „Bankrotterklärung“. Kleine bio-

grafische Ironie am Rande: Oliver Blume bekam 
1994 seinen ersten Job als Trainee bei VW. Genau 
in diesem Jahr, in dem Blume im VW-Konzern 
anfing, schloss das Unternehmen den Pakt mit sei-
nen Mitarbeitern, den Blume nun nach 30 Jahren 
aufkündigen will: die Beschäftigungssicherung. 
  
Das ist ein heißes Eisen. Selten gibt es eine 
Konstellation, in der das Wirtschaftliche, das 
Soziale und das Politische so verflochten 
sind wie bei VW. Bei Volkswagen haben die 
Arbeitnehmervertreter dank des 1960 einge-
führten VW-Gesetzes besondere Mitsprache. 
Die Arbeitnehmervertreter verfügen bei VW 
zusammen mit dem Land Niedersachsen über 
eine Mehrheit im Aufsichtsrat. Niedersachsens 
Ministerpräsident Stephan Weil (SPD) sagte, bei 
den Kostensenkungen werde „aller Voraussicht 

nach nicht über das ob, wohl aber über das wie 
intensiv zu diskutieren sein“. Er erwarte, dass 
sich die Frage einer Schließung von Standorten 
„schlichtweg nicht stellt“ – weil erfolgreiche 
Alternativen dazu gefunden werden.

Das heißt, dass sich alle im Grunde einig 
sind, dass VW in einer gewissen Krise steckt 
und da reagieren muss. Die Frage ist eher, wo 
der richtige Ansatz dafür ist. Wie VW-Finanz-
vorstand Arno Antlitz ausführte, klingt die 
Rechnung recht simpel: Der Automarkt in Eu-
ropa habe sich seit der Corona-Krise nicht mehr 
richtig erholt. Zwei Millionen Autos werden 
hier pro Jahr weniger verkauft als noch 2019. 
VW hat in Europa einen Marktanteil von rund 
25 Prozent – also fehlen den Wolfsburgern 
auf Dauer 500 000 Fahrzeuge, was etwa der 
Kapazität von zwei großen Fabriken entspricht. 

Beim VW-Konzern steht ein Arbeitskampf an, wie es ihn in Deutschland lange nicht gegeben hat. Vorstands-Chef Oliver Blume will ein Tabu brechen und kriegt reichlich Gegenwind. Von Michael Zäh

Die Herzen erreichen, mit neuem „heiligs Blechle“

Politik und Gesellschaft

VW ist als größter Autohersteller Europas an einem 
Abgrund angelangt, der teilweise selbst verschuldet ist. 
Innovationen wie der „Käfer“ und der „Golf“ fehlen 
derzeit. Es gibt bislang kein E-Modell von VW, das sich 
die Masse auch leisten könnte
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Die Konsequenz: Es gibt zu viele Werke, die zu 
wenig zu tun haben. Wegen der hohen Arbeits-
kosten in Deutschland stehen insbesondere die 
Standorte hierzulande in der Spardiskussion.

Soweit zu den Zahlen. Die mächtige Be-
triebsratschefin Daniela Cavallo konterte: 
„Volkswagen krankt daran, dass der Vorstand 
seinen Job nicht macht“, sagte sie auf der 
Betriebsversammlung. Die Vorstände auf dem 
Podium sprach sie mehrmals direkt an, fragte 
zum Beispiel: „Das ist Ihre Antwort auf die 
Krise? Ist das alles, was Ihnen einfällt?“ Ihr 
Fazit: „Das ist nicht nur ein Armutszeugnis. 
Das ist eine Bankrotterklärung.“ Auch aus 
Gewerkschaftskreisen der IG Metall heißt es: 
Schuld seien krasse Fehlentscheidungen des 
Managements. Es habe bei der Elektromobilität 
zu lange gezögert. Und es wurden die falschen 

Autos gebaut. Es fehle bis heute ein E-Modell, 
das man sich mit einem normalen Einkommen 
leisten kann. Die E-Autos von VW kosten alle 
jenseits der 30.000 Euro. „Wir brauchen wieder 
ein Auto, das die Herzen der Menschen erreicht. 
Volkswagen ist weltweit bekannt für seine 
Automobilikonen wie den Golf. Eine ganze 
Generation wurde so bezeichnet. Da muss VW 
wieder hinkommen“, sagte Thorsten Gröger, 
seit 2017 bei der IG Metall Bezirksleiter für 
Niedersachsen und Sachsen-Anhalt. Doch wie 
könnte das aussehen, das neue heiligs Blechle 
für deutsche Autofahrer (das am besten auch 
noch den chinesischen Markt erobert)?

Während der VW-Vorstand argumentiert, 
dass man Geld für die Transformation brauche, 
wollen das Gewerkschafter wie Gröger nur 
sehr bedingt gelten lassen. Der Finanzvorstand 

beschreibt es so: „Wir geben in der Marke seit 
geraumer Zeit schon mehr Geld aus, als wir 
einnehmen. Das geht nicht gut auf die Dauer.“ 
Antlitz verdeutlicht: „Wenn wir so weiterma-
chen, schaffen wir die Transformation nicht.“ 
Thorsten Gröger von der IG Metall hingegen 
weist darauf hin, dass der Konzern 2023 
immerhin noch 18 Milliarden Euro Gewinn 
gemacht habe. Außerdem habe der Vorstand 
Milliarden versenkt. „Der Diesel-Abgasskandal 
hat 30 Milliarden Euro gekostet. Jetzt steigt VW 
mit mehreren Milliarden Euro beim US-Start-
up Rivian ein, weil man deren Softwarekompe-
tenz braucht“, so Gröger in der ZEIT. 

Gretchenfrage zum Schluss: Ist wieder die 
Ampel an allem schuld? Eher nicht, auch wenn 
Merz das gerne so wollte. Vielmehr begann das 
Übel längst zuvor, in den Merkel-Jahren.

Beim VW-Konzern steht ein Arbeitskampf an, wie es ihn in Deutschland lange nicht gegeben hat. Vorstands-Chef Oliver Blume will ein Tabu brechen und kriegt reichlich Gegenwind. Von Michael Zäh

Die Herzen erreichen, mit neuem „heiligs Blechle“

Politik und Gesellschaft

Fotomontage: Adrian Kempf
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Nehmen wir mal an, wir hätten eine kleine 
Zeitreise gemacht, nur mal kurz zum Mond 

und zurück, dann würden wir uns jetzt die Augen 
reiben. Denn der Mann hinterm Mond, den wir 
dort kennen gelernt haben, scheint uns jetzt das 
Antlitz von CDU-Chef Friedrich Merz zu tragen. Es 
ist noch keine drei Monate her, dass Merz auf die 
Frage, ob er bereit sei, über eine Zusammenarbeit 
mit Wagenknechts Bündnis nachzudenken, um 
AfD-Ministerpräsidenten zu verhindern, gesagt 
hat: „Wir arbeiten mit solchen rechtsextremen 
und linksextremen Parteien nicht zusammen.“ Für 
Frau Wagenknecht gelte beides: „Sie ist in eini-
gen Themen rechtsextrem, in anderen wiederum 
linksextrem.“ Nach den Wahlen in Sachsen und 
Thüringen braucht die CDU ausgerechnet dieses 
BSW, um Regierungen bilden zu können. Und das 
könnte gravierende Folgen haben. Sahra Wagen-
knecht wird die nun anstehenden Verhandlungen 
dazu nutzen, die CDU bei den Themen Ukrainehilfe 
und Stationierung von Mittelstreckenraketen 
zu spalten. Und damit, selbst wenn dies so nicht 
beabsichtigt von Wagenknecht ist, hilft sie vor 
allem der AfD weiter, die ja besonders von einer 
geschwächten CDU profitieren würde.
  
Denn die Landtagswahlen in Thüringen und 
Sachsen haben ja tatsächlich gezeigt, dass die 
CDU von den Parteien der demokratischen 
„Mitte“ diejenige ist, die sich noch Volkspartei 

nennen könnte. „Wir sind das Bollwerk,“sagte 
CDU-Generalsekretär Carsten Linnemann und 
verwies darauf, dass die Union jetzt alleine 
deutlich stärker als die drei Ampelparteien 
zusammen sei. Dies gilt derzeit nach Umfragen 
ja  auch bundesweit. Man kann sehr skeptisch 
sein, auf welchen Wegen die Union unter Merz 
das erreicht (siehe auch Seite 6), aber Tatsache 
ist, dass eine Schwächung der CDU eine weite-
res Geschenk für die AfD wäre, auch im Bund. 
Und dafür muss die AfD gar nichts tun, sondern 
kann die Hände in Schoß legen und ab und zu 
mal den Zeigefinger ausstrecken, um auch die 
Versäumnisse einer CDU zu weisen, die sich wo-
möglich durch Kompromisse mit dem Bündnis 
Wagenknecht selbst schwächt.

Wagenknecht will die Situation ausnutzen
Entsprechend nüchtern fiel denn auch die Wer-
tung der Ergebnisse nach den Landtagswahlen 
im Osten durch CDU-Chef Friedrich Merz aus: 
„Wir hätten uns mehr vorstellen können – ge-
rade in Thüringen“, sagte Merz also. Und spricht 
von einem „ordentlichen Wahlergebnis“ unter 
„außergewöhnlich schwierigen Umständen.“ 
Schuld am großen Erfolg von AfD und BSW sei 
vor allem die Ampelkoalition im Bund. Die habe 
am Wahltag ein „totales Fiasko“ erlebt. 

Was das BSW angeht, haben sich Merz und 
die CDU-Spitze auf die Formel verständigt, man 

habe vollstes Vertrauen in Michael Kretschmer 
und Mario Voigt. Die beiden Spitzenkandidaten 
und ihre Landesverbände hätten freie Hand für 
Verhandlungen mit dem BSW. Diese freie Hand 
hatte sich Kretschmer allerdings zuvor schon 
selbst gewährt. „Wir haben, seitdem es die 
sächsische Union gibt, die Dinge immer allein 
entschieden“, hatte der sächsische Ministerprä-
sident bereits am Morgen nach der Wahl erklärt. 
Daran werde „sich auch nichts ändern“.

Doch die grundlegende Problematik für 
CDU-Chef Merz geht tiefer. Die CDU hat zwar 
die Ampelparteien deklassiert. In Thüringen und 
Sachsen ist die Union alleine mehr als doppelt 
so stark geworden wie SPD, Grüne und FDP 
zusammen. Angesichts der Umstände ist das ein 
großer Erfolg. Aber die CDU muss jetzt mit Sahra 
Wagenknechts Bündnis koalieren. In Thüringen 
wäre eine CDU-geführte Regierung sogar auf 
Hilfe der Linken angewiesen. Und in beiden 
Bundesländern hat die AfD mehr als 30 Prozent 
geholt. Eine sehr hohe Hürde für den Kanzler-
kandidat Merz, der das alles moderieren muss.

Sahra Wagenknecht nämlich wird jetzt 
versuchen, die Situation zu ihren Gunsten 
auszunutzen und die außenpolitisch durchaus 
unterschiedlichen Ansichten zwischen West-
CDU und Ost-CDU politisch wirksam werden zu 
lassen. Denn die Loyalität der CDU gegenüber 
den USA, ihre proisraelische Haltung, ihre kri-

Unfassbar, aber wahr: Nach den Landtagswahlen in Thüringen und Sachsen braucht es das „Bündnis  Sahra Wagenknecht“, um die AfD zu verhindern. Und sie will Zugeständnisse. Von Michael Zäh

Wagenknecht will die CDU lustvoll meißeln

Politik und Gesellschaft

Sahra Wagenknecht hat schon oft gezeigt, dass sie große Lust am 
Spalten hat. Jegliche Kritik daran prallt von ihr ab. Dabei tut sie damit 
der AfD einen Gefallen
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tische Position gegenüber Russland und auch 
die Unterstützung der Ukraine – die waren und 
sind nicht immer Konsens in der Union. Im Osten 
schon gar nicht, weshalb die Bundes-CDU mit 
Rücksicht auf die anstehenden Koalitionsver-
handlungen in Thüringen und Sachsen salopp 
gesagt die Zügel mal schleifen lassen könnte: 
Man müsse halt jetzt mal im Osten pragmatisch 
mit dem BSW eine Regierung bilden, und wenn 
Wagenknecht denn nun unbedingt irgendwas 
gegen die Waffenlieferungen im Koalitionsver-
trag stehen haben wolle ... na gut.

Aufgrund dieser Konstellation könnte die 
Identität der CDU auf dem Weg zur Macht be-
schädigt, ja womöglich sogar ihr Wesenskern 
ausgehöhlt werden. Das wäre dann nicht bloß 
tragisch für diese Partei, sondern für das ganze 
Land. Tatsächlich zielen die beiden stärksten un-
ter den extremen Parteien – AfD und BSW – auf 
die Bundes-CDU und damit auf eine tragende 
Säule der Republik. Längst schon ist klar, dass 
die AfD als rechtsextreme Partei die CDU als eine 
Volkspartei der rechten Mitte schwächen und 
spalten will.  Alle Späne einer solchen Hobelei 
fiele den Rechten zu. Und nun ist der AfD mit 
dem BSW ein strategischer Partner erwachsen, 
der ihr Zerstörungsgeschäft vorantreiben wird, 
ohne dass sie selbst offen mit den Leuten von 
Sahra Wagenknecht zusammenarbeiten müss-
ten. Wie wunderbar!

Konkretes Beispiel: Von der völkischen 
AfD sei ihre Partei meilenweit entfernt, betont 
Wagenknecht zwar bei jeder Gelegenheit. Ge-
meinsame Sache mit der Höcke-Partei mache ihr 
Bündnis nicht. Allerdings, so schränkte sie kürz-
lich ein, stehe es der AfD „frei, unseren Anträgen 
zuzustimmen“. Umgekehrt werde sich auch 
das Bündnis Sahra Wagenknecht AfD-Anträge 
„inhaltlich anschauen“ und nur dann dagegen 
stimmen, wenn es dafür gute Gründe gebe. „Und 
wenn die AfD mal etwas Vernünftiges beantragt, 
dann lässt sich den Wählern nicht vermitteln, 
dass alle dagegen stimmen.“ 

Ähnliche Gedanken einer „kommunalen 
Zusammenarbeit“ hatte ja auch Friedrich Merz 
früher schon geäußert, bevor er dann schnell 
zurück ruderte, weil er viel Gegenwind auch aus 
der eigenen Partei bekam. 

Im Hintergrund lauerte lange Markus Söder
Es ist für Merz also eine durchaus sehr an-

strengende Aufgabe, diesen größten denkbaren 
Spagat mit dem BSW zu managen. Zumal im 
Hintergrund ein gewisser Markus Söder lauerte. 
Er ist Vorsitzender einer Partei, die traditionell 
näher an Russland ist. Insofern fällt es Söder 
sicher leichter als Merz, sich auf das russische 
Roulette von Sahra Wagenknecht einzulassen. 
Dabei dachte er natürlich nicht so sehr an Russ-
land oder an Wagenknecht. Es sah lange so aus, 

als wolle Söder noch Kanzlerkandidat der Union 
werden, an Merz vorbei. Nicht zuletzt deshalb 
hatte Söder mit seiner kategorischen Ablehnung 
einer schwarz-grünen Koalition im Bund einen 
weiteren Keil tief in die CDU getrieben. Denn 
selbstverständlich können Hendrik Wüst und 
Daniel Günther, die in Nordrhein-Westfalen und 
Schleswig-Holstein erfolgreich mit den Grünen 
koalieren, das unmöglich akzeptieren.

Und Sahra Wagenknecht hat (ebenso wie 
ihr Ehemann Oskar Lafontaine) in der Vergan-
genheit große Lust daran gehabt, mit Hammer 
und Meißel zu Werke zu gehen. Ja, man könnte 
meinen, dass ihr kein Fels zu groß ist, um ihn 
klein zu kriegen. Und umgekehrt scheint sie 
jeden Angriff auf ihre politischen „Ideen“ ohne 
mit der Wimper zu zucken zu verkraften. 

Da lachte sich der Söder in den Bart. Bis 
er dann aber feststellen musste, dass in dieser 
Gemengelage keine Chance mehr besteht, noch 
Kanzlerkandidat zu werden. Denn erst erklärte 
Hendrik Wüst, dass er hinter Merz stehe, wo-
möglich gerade wegen Söders Grünen-Bashing,  
womit Söders Chancen praktisch auf Null san-
ken. Dann gaben Merz und Söder gemeinsam 
in bemühter Harmonie bekannt, dass Friedrich 
Merz der Kanzlerkandidat für die Bundestags-
wahl 2025 sein wird. „Ich bin damit fein und 
unterstütze dies ausdrücklich“, sagte Söder. Will 
er vielleicht Innenminister werden?

Unfassbar, aber wahr: Nach den Landtagswahlen in Thüringen und Sachsen braucht es das „Bündnis  Sahra Wagenknecht“, um die AfD zu verhindern. Und sie will Zugeständnisse. Von Michael Zäh

Wagenknecht will die CDU lustvoll meißeln

Politik und Gesellschaft

Fotomontage: Adrian Kempf
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Am Universitätsklinikum Frei-
burg wurden erstmalig in 

Deutschland zwei Linearbeschleu-
niger der neuesten Generation in 
Betrieb genommen. Extrem schnelle 
hochauflösende 3D-Bildgebung er-
möglicht noch präzisere Behandlung 
von Krebs-Patient*innen. 
 
Seit Ende Juli 2024 sind an der 
Klinik für Strahlenheilkunde des 
Universitätsklinikum Freiburg 
erstmals in Deutschland zwei Li-
nearbeschleuniger der neuesten 
Generation im klinischen Einsatz. 
Von deren Einsatz profitieren die 
Patient*innen mehrfach: Die auf 
neuartiger Detektortechnik ge-
stützte Computertomografie-(CT) 
-Bildgebung liefert vor jeder Be-
handlungsdurchführung binnen 
weniger Sekunden hochauflösen-
de 3D-Bilder. Auf dieser Basis und 
gestützt durch Künstliche Intelli-
genz kann der Bestrahlungsplan 
in wenigen Minuten und somit 
täglich millimetergenau angepasst 
werden. Diese ist besonders dann 
wichtig, wenn Tumore und beson-
ders empfindliche bewegliche Or-
gane nah beieinanderliegen oder 
sich die Lage des Zielgewebes 
verändert. Der erste der beiden 
Linearbeschleuniger wurde vor ge-
nau einem Jahr in Betrieb genom-
men. Mehr als 500 Patient*innen 
konnten damit bereits erfolgreich 
behandelt werden.

„Mit den beiden Linearbe-
schleunigern können wir unseren 
Patientinnen und Patienten ei-
ne Strahlentherapie auf weltweit 
höchstem Niveau anbieten“, sagt 
Prof. Dr. Anca-Ligia Grosu, Ärzt-
liche Direktorin der Klinik für 
Strahlenheilkunde am Universi-
tätsklinikum Freiburg. „Die Fort-
schritte in der Technik machen die 
Untersuchung und Behandlung 
für die Patientinnen und Patienten 
wesentlich angenehmer und präzi-
ser“, so Grosu.

Einmal die Luft anhalten reicht 
bei den neuen Geräten für hochauf-
lösende CT-Bilder. Nach sechs Se-
kunden ist die Aufnahme gemacht. 
„Bei anderen Linearbeschleunigern 
dauert die Erstellung solcher CT-Bil-
der mehr als eine Minute. Zudem ist 

die räumliche Auflösung und der 
Kontrast bei den neuen Geräten we-
sentlich höher als bisher, und somit 
fast äquivalent zu herkömmlichen 
Computertomographen“, sagt Prof. 
Dr. Dimos Baltas, Leiter der Abtei-
lung für Medizinische Physik der 
Klinik für Strahlenheilkunde am 
Universitätsklinikum Freiburg.

Aufgrund ihrer Geschwindig-
keit und Präzision ermöglichen 
die ETHOS™-Linearbeschleuni-
ger der Firma Varian (das ist ein 
Tochterunternehmen von Siemens 
Healthineers) die Durchführung 
einer sogenannten online-adaptive 
Bestrahlungsplanung. Hierbei wird 
bei jeder Sitzung ein neuer Bestrah-
lungsplan errechnet, der die aktu-
ellen anatomischen Gegebenheiten 
berücksichtigt. Dieses Verfahren 

kann in bestimmten Situationen 
eine präzisere und schonendere 
Therapie ermöglichen.

„Eine derart hochpräzise und 
enorm schnelle Bildgebung direkt 
vor der Bestrahlung erlaubt es uns, 
die Strahlenbehandlung jeden Tag 
exakt anzupassen. Dadurch kön-
nen wir die Behandlungsqualität 
weiter steigern und die Therapie 
deutlich verbessern“, freut sich 
Grosu. Bislang wird die CT-Bild-
gebung zur Bestrahlungsplanung 
für die Strahlentherapie einmal vor 
deren Beginn gemacht.

Der Linearbeschleuniger er-
reicht zudem eine fünfmal schnel-
lere Rotation im Vergleich zu her-
kömmlichen Beschleunigern, was 
wiederum neue Möglichkeiten für 
die weitere Optimierung der The-
rapie eröffnet, nämlich den Tumor 
maximal zu attackieren bei gleich-
zeitiger maximaler Schonung der 
Risikostrukturen und des umlie-
genden Gewebes.

Als bundesweit erste Einrich-
tung setzt die Klinik für Strah-
lenheilkunde nun zwei dieser Be-
strahlungsgeräte der neuesten Ge-
neration ein. „Wir sind überzeugt, 
dass die Kombination aus Empathie 
und Erfahrung mit technischem 
und medizinischem Fortschritt für 
die Patientinnen und Patienten 
die besten Aussichten bringt. Das 
bieten wir hier am Universitätskli-
nikum Freiburg an“, so Grosu.

Modernste Technik
Präzise Krebsbehandlung: Universitätsklinikum Freiburg setzt doppelt auf modernste 

Linearbeschleuniger weltweit. So kann die Strahlenbehandlung jeden Tag angepasst werden.
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Berufliche Bildung vom Profi

Assistent/in Rechnungswesen (HWK)
4.11.24 - 23.7.25, Mo, Mi 18:00-21:15, 104 UE, Freiburg •

Ausbildung der Ausbilder/innen (AdA-Schein), Teilzeit
5.11.24 - 6.2.25, Di, Do 18:15-21:30, 120 UE, Freiburg •

Meistervorbereitungskurs Feinwerk Teil 1+2
24.11.25 - 22.5.26, Mo-Do 8:00-16:15, Fr 8:00-14:30, 850 UE, Freiburg •

Fachkundige Person (FHV) für Arbeiten an HV-Systemen 2S
25.11.24 - 26.11.24, Mo 8:00-16:00, Di 8:15-16:00, 16 UE, Freiburg •

Basiskurs iTNC530/640 Klartext-Programm Heidenhain
11.11.24 - 15.11.24, Mo-Do 8:00-16:00, Fr 8:00-13:00, 40 UE, Freiburg •

Info: 0761 15250-0
info@gewerbeakademie.de
www.gewerbeakademie.de

Am 10. Oktober präsentieren 
Auszubildende, Studierende 

sowie ihre Ausbilderinnen und Aus-
bilder von 10 bis 16 Uhr auf dem 
Platz der Alten Synagoge die vielfäl-
tigen Berufsmöglichkeiten innerhalb 
der Stadtverwaltung Freiburg. Von 
Langeweile kann hier keine Rede 
sein – die Stadtverwaltung Freiburg 
zeigt, wie vielfältig und abwechs-
lungsreich die beruflichen Perspek-
tiven bei ihr sind.

„Ich geh‘ zur Stadt“ klingt natürlich 
weniger aufregend als „ich werde 
Astronaut“. Doch das klassische 
Vorurteil von mausgrauen Lang-
weilern, die den ganzen Tag nichts 
anderes machen als in ihrer Amts-
stube Aktenstapel von rechts nach 
links schieben und zwischendurch 
leidenschaftlich ihren Bleistift spit-
zen, könnte kaum falscher sein.
Über 30 Ausbildungsberufe und 
duale Studiengänge hat die Stadt 
im Angebot und mit rund 4.500 
Beschäftigten ist sie die zweitgrößte 
Arbeitgeberin der Region. Und die 
Arbeitsfelder bei der Stadt sind fast 
so vielfältig wie das Leben selbst.
Brücken bauen, Tiere pflegen, Kin-
der erziehen, Brände löschen oder 
Texte schreiben – all das kann man 
bei uns lernen. Natürlich sind auch 
die klassischen Verwaltungsberufe 
im Angebot, doch auch hier ist von 
Langeweile keine Spur.
Weil die Bezahlung gut ist, die 
Arbeitszeiten oft sehr flexibel sind 
und am Ende gute Chancen auf 
eine Festanstellung bestehen, be-
ginnen jedes Jahr über 100 Nach-

wuchskräfte ihre Ausbildung „bei 
der Stadt“.
Insgesamt sind aktuell bei der 
Stadtverwaltung über 300 Aus-
zubildende und Studierende im 
Einsatz, dazu kommen noch über 
50 Freiwilligendienstleistende.
Eine große Rolle spielt im Ar-
beitsalltag der Team-Gedanke. Des-
halb beginnen alle Auszubildenden 
gemeinsam mit einer Einführungs-
woche voller prägender Erlebnisse, 
wie z.B. im Klettergarten. Später 
sieht man sich in einer Seminar-
reihe begleitend zur Ausbildung 
wieder. Daher zögere nicht lange 
und finde Deine passende Ausbil-
dung oder Dein passendes Studium 
bei uns. Wenn Du Dich informieren 
möchtest, hast Du an unserem Tag 
der Ausbildung 2024 am Donners-
tag, den 10. Oktober 2024 von 10 
– 16 Uhr die Gelegenheit dazu. Ob 
Handwerk, Sozialbereich, Verwal-
tung oder Informationstechnik – 
wenn Du Dich für eine Ausbildung 
interessierst, wirst Du hier sicher 
fündig. Die Auswahlverfahren für 
die Ausbildungsplätze 2025 lau-
fen schon. Alles, was Du zum 
Tag der Ausbildung 2024 und zu 
den Bewerbungsverfahren wissen 
musst, wie z.B. die aktuellen Bewer-
bungsfristen, findest Du auf www.
wirliebenfreiburg.de: Wir freuen 
uns auf Dich!

Ausprobieren

Infos „Tag der Ausbildung“  
der Stadt Freiburg:  
Cathrin Achberger
Tel.: 0761/201-1210
www.wirliebenfreiburg.de

Zeit zum Kennenlernen: „Tag der Ausbildung“ 
der Stadt Freiburg am 10. Oktober auf dem 

Platz der Alten Synagoge.
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Die Elektro-Ullmänner und 
Frauen freuen sich, auch 2024 

vier neue Auszubildende in ihrem 
Team willkommen zu heißen. Mit 
Stolz verkünden wir, dass unsere 
Zukunftsgestalterinnen ihre Aus-
bildung zum Elektronikerin der 
Fachrichtung Energie- und Gebäu-
detechnik begonnen haben. In den 
nächsten 3,5 Jahren durchlaufen 
unsere neuen Auszubildenden das 
bewährte duale Ausbildungssys-
tem, das Theorie und Praxis mitei-
nander verbindet.

Dank der Zusammenarbeit mit 
unseren Ausbildungspartner*innen 
an der Berufsfachschule sowie in 
der überbetrieblichen Ausbildungs-
stätte der Handwerkskammer wird 
die betriebliche Ausbildung optimal 
ergänzt. Unser Ausbildungsansatz, 
der auf zeitgemäße Inhalte und 

praxisnahe Vermittlung setzt, trägt 
weiterhin zum Erfolg unseres Un-
ternehmens bei. Durch die Einbin-
dung bereits erfahrener Fachkräfte 
vereinen wir ein breites Spektrum 
an Wissen und Expertise, was die 
Qualität unserer Ausbildung noch-
mals unterstreicht.

Interessierte, die sich für unser 
spannendes Berufsfeld begeistern, 
sind herzlich eingeladen, sich für 
ein Praktikum bei uns zu be-
werben. Außerdem möchten wir 
motivierte Bewerber*innen bereits 
jetzt ermutigen, sich für den Aus-
bildungsstart 2025 anzumelden 
– denn wer zuerst kommt, hat die 
besten Chancen auf einen Platz.

Über uns:
Die Elektro-Ullmänner und 

Frauen sind ein E-Marken Fach-
betrieb, spezialisiert auf eMobili-
tät, Photovoltaikanlagen mit und 
ohne Speicher, Industriewartung 
und klassische Elektroinstallati-

onstechnik. Zusätzlich bieten wir 
in allen Bereichen einen firme-
neigenen Notdienst an. Seit über 
33 Jahren sind wir im Raum 
Freiburg und Umgebung als ser-
vicestarker Meister-Fachbetrieb 
für unsere Kund*innen da. Im 
Jahr 2024 wurden wir von der 
Handwerkskammer Freiburg zum 
“Handwerksunternehmen 2024” 
ausgezeichnet – eine Ehrung, über 
die wir uns sehr freuen und die uns 
in unserer Arbeit bestärkt.

Die Fantastic 4
Elektro-Ullmänner und Frauen begrüßen neue Auszubildende

Jetzt für den Ausbildungsstart 
2025 bewerben – denn wer 
zuerst kommt, ist dabei! 
www.elektro-ullmann.com

Die Gewerbe Akademie der Hand-
werkskammer Freiburg bietet ab 
dem 4. November einen vierwöchi-
gen Grundkurs zur Buchführung 
an. In diesem Kurs werden grund-
legende Themen wie Bilanzierung, 
betriebliche Kennzahlen und Debi-
torenmanagement behandelt. Der 
Kurs findet überwiegend online 
statt und richtet sich an Perso-
nen, die fundierte Kenntnisse in 
der Buchführung erwerben möch-
ten. Die Unterrichtseinheiten sind 
montags und mittwochs jeweils 

von 18 bis 21.15 Uhr. Der Kurs 
bildet zudem das erste Modul der 
Ausbildung zur/zum “Assistent/
in Rechnungswesen”. Unter be-
stimmten Voraussetzungen kann 
die Teilnahme durch EU-Förder-
mittel unterstützt werden.

Buchführung von 
Grund auf lernen

Auskünfte gibt die Gewerbe 
Akademie unter Tel. 
0761/15250-24. Infos und 
Anmeldung auch unter 
www.gewerbeakademie.de/
weiterbildung

Sinnvolle Berufe 

mit Zukunft!

Duales Studium
 Sozialwirtschaft
 Gesundheitsmanagement 
 BWL Personalmanagement

Ausbildung
 Heilerziehungspfl eger/-in
 Erzieher/-in (PIA)
 Pfl egefachfrau/-mann
 Auch Berufsanerkennungsjahr

FSJ
 Noch ein Plus im Lebenslauf!
 Praxis-Erfahrung
 Taschengeld inklusive

Studium, Ausbildung 
oder  FSJ bei uns

Caritasverband Freiburg-Stadt e. V.
Herrenstraße 6 79098 Freiburg Telefon (07 61) 319 16-65 
fsj@caritas-freiburg.de www.caritas-freiburg.de

 Bewirb dicH
jetzt!

Auf dem Foto sehen Sie von links 
nach rechts:
Philipp Albrecht & Heiko 
Horter, beide Elektromeister 
und Ausbilder; G. Bodin, T. 
Hanser, H. Wadewitz und N. 
Fischer, alle Auszubildende zum 
Elektroniker*in (Fachrichtung 
Energie- und Gebäudetechnik); 
Patrick Weckwerth, Elektromeister 
und Ausbilder; Reiner Ullmann, 
Elektromeister, Ausbilder und 
Inhaber.

Bild: privat
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Die Finanzierung von Bildung und 
Forschung steht unter einem 

wachsenden Druck, während Unsi-
cherheit und kritische Fragen den 
Haushaltsentwurf 2025 bestimmen. 
Der Soziologe Christoph Butterweg-
ge bringt es auf den Punkt: Stehen 
Regierungen vor Haushaltsproble-
men, rücken schnell Forderungen 
nach Kürzungen im Sozialbereich in 
den Fokus, anstatt über eine stärkere 
Besteuerung von Superreichen und 
Vermögen nachzudenken. Die ge-
sellschaftlich relevanten Aufgaben 
bleiben oft unterfinanziert, während 
die Zahl der Superreichen weiter 
steigt – allein im letzten Jahr wuchs 
diese Gruppe um 300 Personen.

Besonders deutlich wird dies 
an der Diskussion über die Wieder-
einführung der Vermögensteuer. 
Seit dem Aussetzen dieser Steuer 
im Jahr 1996 hat der Staat erheb-
liche Einnahmeverluste erlitten. 
Schätzungen zufolge entgingen 
den öffentlichen Kassen bis heute 

etwa 380 Milliarden Euro, die drin-
gend für Bereiche wie Bildung und 
Forschung benötigt würden. Eine 
Wiedereinführung auf dem Niveau 
der Schweiz könnte jährlich rund 
73 Milliarden Euro einbringen. 
Dennoch bleibt das Thema tabu, 
während die Schuldenbremse rigo-
ros verteidigt wird – obwohl viele 
Wirtschaftsexperten diese Haltung 
kritisieren.

Bildung und Forschung im 
Schatten von Sparmaßnahmen

Obwohl Bildung und For-
schung offiziell als Prioritäten 
gelten, sehen die realen finanzi-
ellen Aussichten düster aus. Kür-
zungen im Sozialbereich sollen 
zwar zugunsten von Verteidigung, 
Sicherheit und Bildung erfolgen, 
doch in der Praxis führt das oft zu 
einem Nullsummenspiel. So soll 
der Haushalt für Bildung im Jahr 
2025 zwar formal um rund 830 
Millionen Euro steigen, gleich-
zeitig sind jedoch Einsparungen 

von etwa 800 Millionen Euro 
vorgesehen. 

Die geplante BAföG-Erhöhung 
und das Startchancenprogramm, 
das soziale Ungleichheiten im 
Bildungssystem ausgleichen soll, 
müssen ebenfalls aus dem beste-
henden Etat finanziert werden. 
Damit entstehen zusätzliche finan-
zielle Belastungen, ohne dass echte 
Mehrausgaben zur Verfügung ste-
hen. Ein weiteres Problem: Gelder 
aus dem Digitalpakt I, die bisher 
nicht abgerufen wurden, werden 
nun auf den Bildungsbereich um-
geschichtet, was zwar rechnerisch 
als Zuwachs erscheint, faktisch 
jedoch keine neuen Mittel bringt.

Politische Tricks und 
Etatkosmetik

Diese Verschiebungen und 
Einsparungen lassen sich als po-
litischer Taschenspielertrick be-
zeichnen. Der Versuch, Bildungs-
ausgaben als prioritär darzustellen, 
scheitert an der Realität der Haus-

haltsführung. Die restlichen Mittel 
aus dem Digitalpakt I werden bei-
spielsweise einfach in den Etat des 
Bildungsministeriums übertragen, 
anstatt neue Gelder zu generieren. 
So entsteht der Eindruck einer 
Erhöhung der Bildungsausgaben, 
während de facto keine zusätzli-
chen Mittel zur Verfügung stehen.

Am Ende bleiben für die Bil-
dungspolitik zwei Szenarien: Ent-
weder wird der Haushalt im Parla-
ment noch leicht aufgestockt, was 
einen Spielraum von maximal 200 
bis 300 Millionen Euro erlaubt, 
oder die politischen Spannungen 
innerhalb der Regierungskoalition 
führen zu einer größeren Krise. 

Die anhaltenden Debatten 
verdeutlichen: Ohne strukturelle 
Veränderungen in der Finanzie-
rungspolitik bleiben Bildung und 
Forschung auch in den kommen-
den Jahren unterfinanziert, was 
langfristig negative Folgen für das 
gesamte gesellschaftliche Gefüge 
haben könnte.

Malerei, Zeichnen, Fotografie 
und Computertechniken - um 

sich mit einer Mappe an einer gestal-
terischen Hochschule zu bewerben, 
bedarf es eine Vielzahl an Techniken 
und handwerklichen Arbeiten. 
Bei der professionellen Mappen-
vorbereitungen leitet Barbara Bü-
chel in ihrem Kunstraum mit großer 
Erfahrung die Teilnehmer und Teil-

nehmerinnen individuell an. Gear-
beitet wird in kleinen Gruppen. Die 
Bewerbungsmappen, die erarbeitet 
werden, entsprechen den aktuel-
len Anforderungen und bringen 
aufs Beste das individuelle Talent, 
Vorkenntnisse und eigene Vorstel-
lungen heraus. Wurde die Mappe 
erfolgreich bei den Hochschulen 
eingereicht, werden im Anschluss 

zudem weitere Übungen und Vor-
bereitungen für die anstehende 
weiterführende Aufnahmeprüfung 
angeboten.
Auch Jugendliche, die sich im 
Hinblick auf ihre Berufswahl einen 
künstlerischen Weg wünschen oder 
einfach Spaß am Malen haben, 
können im Kunstraum ihre Fähig-
keiten und Begabungen schulen.

Die Kurse finden morgens, nach-
mittags und abends statt. Sie sind 
fortlaufend, der Einstieg ist jeder-
zeit möglich. 

Bildungsfinanzierungskrise

Professionelle Mappenkurse

Sparmaßnahmen trotz wachsender Herausforderungen

Kunstraum/Offenes Atelier 
Barbara Büchel, Mozartstr.5, 
79104 Freiburg,  
Telefon: 0761/74835,  
www.atelier-kunstraum.de

Malen
Mappenkurs 
Zeichnen
Aktzeichnen

Offenes Atelier
79104 Freiburg, Mozartstr. 5, Tel. 0761 - 7 48 35 

www.atelier-kunstraum.de
Bild: privat
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Eine Dachsanierung ist eine 
der wichtigsten Investitionen, 

die Hausbesitzer für den lang-
fristigen Erhalt ihrer Immobilie 
tätigen können. Ein gut gepflegtes 
Dach schützt nicht nur vor Witte-
rungseinflüssen wie Regen, Schnee 
und Sturm, sondern trägt auch 
erheblich zur Energieeffizienz des 
Hauses bei. Durch den Einsatz 
moderner Dämmmaterialien und 
Techniken kann der Energiever-
brauch spürbar gesenkt werden, 
was langfristig sowohl die Umwelt 
als auch die Haushaltskasse schont.

Eine Sanierung ist besonders sinn-
voll, wenn das Dach sichtbare 
Schäden aufweist, etwa durch un-
dichte Stellen, fehlende Ziegel oder 
veraltete Dämmungen. Regelmä-
ßige Inspektionen und rechtzeitige 
Sanierungen verhindern größere 
Schäden und teure Reparaturen in 
der Zukunft.
Darüber hinaus trägt eine gut 
durchgeführte Dachsanierung zum 
Werterhalt und sogar zur Wertstei-
gerung der Immobilie bei, insbe-
sondere im Hinblick auf steigende 
energetische Anforderungen.

Markt Modernisieren

Schutz, Werterhalt und 
Energieeinsparung

Fenstersanierungen spielen eine 
zentrale Rolle, wenn es darum 

geht, den Wohnkomfort zu steigern 
und Energiekosten zu senken. Alte 
und undichte Fenster führen oft 
zu Wärmeverlusten und steigen-
den Heizkosten, während moderne 
Fenster mit mehrfacher Verglasung 
und besserer Dämmung die Ener-
gieeffizienz eines Hauses erheblich 
verbessern. Durch den Austausch 
alter Fenster lassen sich nicht nur 
Energiekosten reduzieren, sondern 

auch der Schallschutz und die 
Sicherheit erhöhen. Zudem tragen 
neue Fenster zu einem besseren 
Raumklima bei, indem sie Zugluft 
verhindern und die Temperatur im 
Innenraum besser regulieren. Für 
Hausbesitzer bedeutet dies eine 
langfristige Investition in den Wer-
terhalt und die Wohnqualität ihrer 
Immobilie. Darüber hinaus kön-
nen Sanierungsmaßnahmen oft 
mit staatlichen Förderprogrammen 
kombiniert werden.

Mehr Komfort und 
Energieeffizienz

Gottlieb-Daimler-Str.10
7 9 2 1 1  D e n z l i n g e n
Telefon (0 76 66) 56 38
Telefax (0 76 66) 84 28
info@ringwald-holzbau.de
www.ringwald-holzbau.de

Neue Dachstühle
Dachsanierungen
Altbausanierungen
Aufstockungen
Balkonsanierung
Balkone
Flachdächer

Holzhäuser
Holzfassaden
Wärmedämmung
Dachfenster
Vordächer
Carports
Gauben

Mit Holz und mit uns, dem Meisterbetrieb ganz in Ihrer Nähe.

Natürlich wohnen, gesund leben.

Holzbau Dachdeckerei

Hubert Ringwald

 Nur für Holzfenster
• Energiesparend (ca. 25%)
• Lärmdämmend (ca. 50%)
• Umweltschonend
• Kostenbewusst

Türen & Fenster

Glas- / Fassaden und 
Profilitverglasung

Wintergärten

Sonnenschutz  / Rolladen

Terassenbedachungen

Reparaturverglasungen 
und Einbruchschutz

RENNER Fensterbau + Montage 
Brigitte Renner

Freiburger Weg 2
79292 Pfaffenweiler

Tel.: 07664 / 9 59 79 | info@renner-dienstleistungen.de | www.renner-dienstleistungen.de

C A S A
M A L E R FA C H B E T R I E B

www.casa-mf.de

Tel.: 0761/ 388 69 17

CREATIVE ARBEITEN SILVO ANSCHEL
WAND  I  DECKE  I  BODEN  I  FASSADE

C A S A
M A L E R FA C H B E T R I E B

www.casa-mf.de

Tel.: 0761/ 388 69 17

CREATIVE ARBEITEN SILVO ANSCHEL
WAND  I  DECKE  I  BODEN  I  FASSADE

www.e-stather.de
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Gemütlichkeit und 
Naturverbundenheit

Die Wohntrends für Herbst und 
Winter 2024-2025 stehen 

ganz im Zeichen von Gemütlich-
keit, Nachhaltigkeit und einem be-
wussten Umgang mit Raum und 
Materialien. Während die kalte 
Jahreszeit näher rückt, setzen Ein-
richtungsexperten auf natürliche 
Farben, weiche Texturen und mul-
tifunktionale Möbel, die Komfort 
und Stil vereinen. Der Fokus liegt 
auf Wohlfühlatmosphäre, bei der 
Wohnräume Rückzugsorte darstel-
len und das Zuhause zu einer Oase 
der Entspannung wird.

Natürliche Materialien und 
warme Farben
Ein dominierender Trend in dieser 
Saison ist die Rückkehr zu natürli-
chen Materialien wie Holz, Stein, 
Leinen und Wolle. Möbel und 
Dekorationsgegenstände aus nach-
haltigen und umweltfreundlichen 
Materialien sind gefragter denn je. 
Dabei kommen Hölzer in warmen, 
erdigen Tönen wie Eiche oder Wal-
nuss vermehrt zum Einsatz, die ein 
behagliches, organisches Ambiente 
schaffen. Diese Materialien bringen 
die Natur ins Haus und sorgen für 
eine warme und einladende Atmo-
sphäre, die perfekt zur kühleren 
Jahreszeit passt.
Farblich dominieren in diesem 
Herbst und Winter warme Naturtö-
ne wie Beige, Braun, Terrakotta und 
Olivgrün. Diese Farbtöne harmo-
nieren gut miteinander und lassen 
sich mit Akzenten in sanftem Blau 
oder sattem Bordeaux kombinie-
ren. Mutige Farbakzente wie tiefes 
Grün oder Dunkelrot setzen beson-
dere Highlights und schaffen einen 
eleganten, stilvollen Kontrast.
Textilien spielen in den Wohn-
trends Herbst/Winter 2024-2025 
eine große Rolle. Weiche Stoffe wie 

Samt, Bouclé und grob gestrickte 
Wolle sind in dieser Saison unver-
zichtbar. Diese Materialien werden 
in Form von Decken, Kissen und 
Teppichen großzügig verwendet, 
um eine besonders gemütliche At-
mosphäre zu schaffen. Der “Lagen-
look” ist nicht nur in der Mode ein 
Hit, sondern findet sich auch in der 
Inneneinrichtung wieder: Mehrere 
Decken und Kissen auf Sofas oder 
Betten laden zum Einkuscheln ein 
und verleihen dem Raum eine zu-
sätzliche Dimension von Komfort 
und Wärme.
Teppiche aus Naturfasern wie Jute 
oder Wolle setzen nicht nur opti-
sche Akzente, sondern sorgen auch 
für Wärme und Gemütlichkeit an 
kalten Wintertagen. Diese textilen 
Elemente schaffen eine Verbindung 
zur Natur und verstärken das Ge-
fühl von Geborgenheit im eigenen 
Zuhause.

Multifunktionale Möbel und 
platzsparende Lösungen
Die Nachfrage nach multifunktio-
nalen Möbeln, die sowohl praktisch 
als auch stilvoll sind, nimmt weiter 
zu. Insbesondere in kleineren Woh-
nungen und städtischen Räumen 
setzen viele auf Möbelstücke, die 
sich verschiedenen Bedürfnissen 
anpassen. Sofas mit integriertem 
Stauraum, ausklappbare Esstische 
oder modular aufgebaute Regalsys-
teme bieten maximale Flexibilität 
und nutzen den vorhandenen Platz 
optimal aus.
Auch kleine, gemütliche Ecken, 
sogenannte „Cocooning-Zonen“, 
gewinnen in modernen Wohnun-
gen an Bedeutung. Diese ruhigen 
Rückzugsorte laden zum Lesen, 
Entspannen oder Meditieren ein 
und lassen sich flexibel in das 
Raumkonzept integrieren. 

Massivparkett · Fertigparkett · Renovierungsarbeiten
Bodenbeläge · Unterböden · Service für Selbstverleger

79244 MÜNSTERTAL · Dietzelbachstr. 2 · Tel. 07636 / 287

MünstertalMünstertal

www.eckert-parkett.de

Massivparkett · Fertigparkett · Renovierungsarbeiten
Bodenbeläge · Unterböden · Service für Selbstverleger

79244 MÜNSTERTAL · Dietzelbachstr. 2 · Tel. 07636 / 287

MünstertalMünstertal

www.eckert-parkett.de

Massivparkett · Fertigparkett · Renovierungsarbeiten
Bodenbeläge · Unterböden · Service für Selbstverleger

79244 MÜNSTERTAL · Dietzelbachstr. 2 · Tel. 07636 / 287

MünstertalMünstertal

www.eckert-parkett.de

BODENBELÄGE | SONNENSCHUTZ | GARDINEN | POLSTER

An der Gumme 1 · 79348 Freiamt
Telefon 07645-1200
info@scheer-raumausstattung.de

www.scheer-raumausstattung.de

Ihr Meisterbetrieb für Parkett & Raumausstattung

Neue Wohnideen für Ihr Zuhause! 
Wir unterstützen Sie gerne.
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Sonnen-Insektenschutz nach Maß
       Rollos, Plissee, Spann, Klapp- und Schieberahmen
       Fenstermontagen, Reparaturen
       Arbeitsplatzbeschattung (Folien)
       Rolladen und Markisen

aus eigener Produktion

pprrooddoommoo Syysstteemmee  UUGG
Industriestr. 20, 79206 Breisach 
www.prodomo-Systeme.com

Beratung - Verkauf - Montage 
Telefon :   0175/8796960
e-mail  :    prodomo@email.de

prodomo
Systeme

GARANTIE
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Vom 3. bis 6. Oktober 2024 
veranstaltet die Freiburg 

Wirtschaft Touristik und Messe 
GmbH & Co. KG (FWTM) die 8. 
Ausgabe der „caravan live“ in der 
Messe Freiburg. Mit nahezu ausge-
buchten Standplätzen werden rund 
18.000 Besucherinnen und Besu-
cher erwartet. Etwa 130 Aussteller, 
darunter 42 neue, präsentieren sich 
auf der bedeutendsten Informa-
tions- und Verkaufsplattform der 
Caravaning-Branche im Südwes-
ten. In vier Messehallen und auf 
dem Freigelände können die Be-
sucher eine breite Auswahl an Rei-
semobilen, Caravans, technischer 
Ausstattung, Campingzubehör und 
Campingplätzen entdecken. Zu den 
Highlights gehören der Camper 
Talk, die Camper Night und die 
Camping-Area.

Regionale Aussteller zeigen 
Campingfahrzeuge von mehr als 
70 Herstellern, darunter Dethleffs, 
Hymer und LMC. Neue Anbieter 
wie Roof Space und Campwerk 
präsentieren Dachzelte, die leicht 
zu transportieren und schnell auf- 
und abbaubar sind. Ein besonde-
res Highlight ist der schwenkbare 
Heckträger von Moro Solutions 
für Fahr- und Motorräder in der 
Zubehörhalle. Neu in diesem Jahr 
ist der Bereich für den Selbst- und 
Individualausbau von Vans. Hier 
können Besucher selbstausgebaute 
Fahrzeuge besichtigen und sich bei 
einem Workshop von Black Forest 

Vans zum Thema „Standheizung 
im Camper“ informieren.

Auch neue Campingplätze und 
Touristikstände sind vertreten, da-
runter der Campingplatz Kreuzhof 
in Lenzkirch, der Urlaubsspaß für 
die ganze Familie mit einem Na-
turbadesee, Hallenbad, Restaurants 
und einem Abenteuerspielplatz 
bietet. Der Camper Talk in Halle 
3 lädt an allen vier Messetagen zu 
Gesprächsrunden mit erfahrenen 
Campern, YouTubern und Blog-
gern ein, darunter „CamperTobi“, 
„VanRiding“ und „Fan4Van“. Der 
ADAC bietet Fachvorträge zu The-
men wie Ladungssicherung und 

Regeln im Ausland an. Am 4. und 
5. Oktober können Besucher bei der 
Camper Night bei Lagerfeuer und 
Livemusik den Abend ausklingen 
lassen.

Besucher mit eigenem Cam-
pingfahrzeug können während der 
Messe auf dem Gelände über-
nachten. Sanitäre Anlagen, ein 
Grauwasserausguss und ein zent-
raler Wasseranschluss stehen zur 
Verfügung. Der Parktarif beträgt 5 
Euro pro Tag, zuzüglich 6 Euro pro 
Person und Nacht für die Nutzung 
der Infrastruktur. Tickets sind im 
Vorverkauf online oder vor Ort 
erhältlich.

Caravan Expo 2024
Rund 130 Aussteller präsentieren Neuheiten auf der „caravan live“ in 
der Messe Freiburg Highlights: Camper Talk, Night und Self-Build Vans

Markt
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Hören neu erleben.
Bismarckstraße 5   79183 Waldkirch            +49 7681 49 44 940  

Günterstalstraße 26       79100 Freiburg-Wiehre      +49 761 458 754 09     
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Im Freiburger Planetarium, Bis-
marckallee 7g, 79098 Freiburg, 

erfahren Sie Wissenswertes und 
Erstaunliches über den Himmel 
und das Weltall – mit einer einzig-
artigen Mischung aus Wissenschaft 
und Unterhaltung. Mit jedem neu-
en Programm gibt es neue virtuelle 
Ausflüge zu Planeten, Sternen, 
Galaxien oder auch zu Schwarzen 
Löchern. Ab und zu ist das Plane-

tarium auch eine stimmungsvolle 
Bühne für Konzerte. Die nächste 
Gelegenheit dazu ist am Donners-
tag, den 26.09.2024 um 19.30 Uhr 
wenn es heißt „An den Mond“. Die 
Sopranistin Inga Schaefer und der 
Cellist Walter-Michael Vollhardt 
lassen zusammen mit dem Pianis-
ten Christian Nagel den Mond in 
Liedern erstrahlen.

Programminfos:
Die Veranstaltungen finden nach 
Spielplan statt. Aktuelle Program-
minfo und Kartenreservierung un-
ter www.planetarium-freiburg.de
Infotelefon montags bis freitags 
8.30 bis 12 Uhr sowie mittwochs 13 
bis 16 Uhr: 0761-389-06-30
Eintrittspreise:
Erwachsene: 9 Euro; ermäßigt 6 
Euro. Familienkarten ab 12 bzw. 21 
Euro. Eintritt zum Konzert 24 Euro, 
ermäßigt 18 Euro.

Funkelnder 
Sternenhimmel

Natur und Kreativität
Kürbiswelten 2024 auf dem Bohrerhof: Kreative Vielfalt im Zeichen des Waldes

Der Bohrerhof öffnet auch in 
diesem Jahr wieder seine Tore 

für das farbenfrohe Spektakel der 
Kürbiswelten. Unter dem diesjäh-
rigen Motto **„Wald – alles, was 
sich im Wald bewegt“** erwartet die 
Besucherinnen und Besucher eine 
atemberaubende Ausstellung, die 
den Herbstzauber in all seiner Pracht 
einfängt. Mit Tausenden Kürbissen 
in verschiedenen Farben und For-
men werden kunstvolle Skulpturen 
gestaltet, die die faszinierende Welt 
des Waldes und seiner Bewohner 
zum Leben erwecken. Von majes-
tätischen Hirschen über verspielte 
Waldtiere bis hin zu märchenhaften 
Pflanzenwesen – die Kürbisfiguren 
sind ein Erlebnis für Groß und Klein.

Die Kürbiswelten auf dem 
Bohrerhof haben sich längst über 
die Region hinaus als beliebtes 
Ausflugsziel etabliert. In diesem 

Jahr werden die liebevoll gestalte-
ten Figuren in einer noch größeren 
Vielfalt und Detailtreue präsen-
tiert. Die kreative Verwendung 
von Kürbissen in allen Größen und 
Formen lädt die Besucherinnen 
und Besucher dazu ein, die Natur 
aus einer ganz neuen Perspektive 

zu erleben und dabei mehr über 
die Vielfalt des Waldes zu erfahren.

Das Erlebnis auf dem Boh-
rerhof endet jedoch nicht bei den 
Kürbisfiguren. Das ganzjährig 
geöffnete Restaurant des Hofes 
lädt mit einer feinen Auswahl 
regionaler Gerichte und saisona-
ler Köstlichkeiten zum Verweilen 
ein. Die weitläufige, überdachte 
Hofterrasse bietet einen idealen 
Platz, um den Blick über die Felder 
schweifen zu lassen, während man 
das herbstliche Flair genießt. 

Wer die Aromen der Region 
mit nach Hause nehmen möchte, 
kann im Landmarkt des Boh-
rerhofs einkaufen. Hier werden 
täglich frische, regionale Produkte 
angeboten, von Gemüse und Obst 
über selbstgemachte Konserven 
bis hin zu handgemachten Deli-
katessen. Die hauseigene Hofbä-

ckerei begeistert mit einer breiten 
Auswahl an frisch gebackenem 
Brot, Kuchen und Torten – alles 
vor Ort in der hofeigenen Kondi-
torei hergestellt.

Der Besuch der Kürbiswelten 
auf dem Bohrerhof ist ein per-
fektes Ausflugsziel für die ganze 
Familie. Kinder können nicht nur 
die faszinierenden Kürbisfiguren 
bestaunen, sondern auch an ver-
schiedenen Mitmach-Aktionen 
und Spielen teilnehmen, die rund 
um das Thema Wald und Kürbis 
gestaltet sind. 

Informationen unter  
www.bohrerhof.de 
Bohrerhof, D-79258 Hartheim- 
Feldkirch, Zum Bohrerhof 1  
Tel.: 07633 / 923 32-170 
Herbstzauber für alle Sinne 
– Eintritt frei – 
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Griestal 2 | Opfingen | Tel. 07664 / 40 06 75 | www.griestal-strausse.de

  …da, wo sich Fuchs und Hase gute Nacht sagen

Spezialitäten: 
Im Frühjahr: 
Spargelspezialitäten
Im Sommer: 
große Salatplatte, Käsespätzle
Im Herbst: Zwiebelkuchen, 
Neuer Wein, Herbstbeutel, Feldsalat

Ständige Spezialitäten: 
Hausgem. Flammkuchen,

Leberle mit Brägele,
Verschiedene Crepes und 
Trio, Winzersteak, frische 

Salate, Gemüsepfanne
u.v.m.

Öffnungszeitraum: durchgehend geöffnet bis 20. Oktober 2024 (kein Ruhetag) 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. ab 17 Uhr, Sa. ab 15 Uhr und So. + Feiertage ab 12 Uhr

Weingut Schumacher
Strauße Uf‘m Buck
Bahlingen am Kaiserstuhl

• Wir sind wieder für Sie da!
• Ganzjähriger Weinverkauf in unserem 

Weingut

www.weingut-schumacher.de
Tel.: +49 (0) 7663 1812

WEINGUT SCHUMACHER
www.weingut-schumacher.de

Messe Freiburg•caravanlive.de

Die Messe für Reisemobile, 
Zubehör und Campingplätze 

in Freiburg

• Campingplätze
• Zubehör / Technik
• Vorzelte
• Gebrauchte 
 Händlerfahrzeuge

• Dachzelte / 
 Faltcaravans
• Vermietung
• Individualausbau /
 Modulsysteme

• Wohnmobile
• Kastenwagen
• Campingbusse
• Caravans
• Pick-up-Kabinen

Anzeige_ZAS-Magazin_188x42_2024.indd   1Anzeige_ZAS-Magazin_188x42_2024.indd   1 24.07.24   19:1724.07.24   19:17

Michels Straußwirtschaft
Wir haben wieder geöffnet vom

13.09. - 20.10.2024

Freitag ab 17.00 Uhr

Samstag und Sonntag ab 15.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Winzerweg 24, 79235 Vogtsburg-Achkarren

Restaurant Frühstück 7-10.30 Uhr, warme Küche ab 12 Uhr durchgehend 
Te l e f o n :  0 7 6 3 3 / 9 2 3 3 2 - 1 6 0  .  i n f o @ b o h r e r h o f. d e
Zum Bohrerhof 1 . 79258 Hartheim-Feldkirch . www.bohrerhof.de

Landmarkt tägl. 8-19 h

        Das kulinarische Landerlebnis
                 -  m i t  b u n t e r  K ü r b i s w e l t  -

28.9.         6.10.
täglich 
10 –18 Uhr 

Geschenk-Tipp: Ein „Reisegutschein“

Heinrich Oestreicher • Hauptstraße 24 • 79348 Freiamt • oestreisen@aol.com

REISEN 
MIT  

  Heinrich Oestreicher • Hauptstraße 24 • 79348 Freiamt • oestreisen@aol.com 
 

B u s r e i s e n  2 0 2 4          sicher  und  bequem        mit  T a x i a b h o l u n g  
Termin:            Tage  Reiseziele                                                                                                           € 
06.10.-10.10. 5 Das Zillertal im herbstlichen Kleid mit Achensee und 

Kitzbüheler Alpen 
DZ/HP   678.- 

13.10.-17.10. 5 Herbstträume an der Blumenriviera mit Fürstentum Monaco DZ/HP   548.- 
20.10.-26.10. 7 Die Sonneninseln Kroatiens – mit Inseln Krk, Cres und Rab DZ/HP   699.- 
30.10.-03.11. 5 Gardasee – Blaue Perle Norditaliens - zu jeder Jahreszeit 

einzigartige Impressionen  
DZ/HP   623.- 

06.11.-10.11. 5 Olivenernte in der Toskana mit Pisa, Olivenernte u.v.m DZ/HP   528.- 
15.11.-18.11. 4 Hamburgs Perlen mit Möglichkeit zum Musicalbesuch DZ/HP ab 

562.- 
01.12.-05.12. 5 Advent in der Sächsischen Schweiz mit Dresden und 

Striezelmarkt 
DZ/HP   628.- 

08.12.-12.12. 5 Adventszeit in Südtirol mit Bozen und Meran DZ/HP   622.- 
B u s - T a g e s r e i s e n  2 0 2 4   Weitere unter www.oestreicher-reisen.de 
28.09. 06.30 Landesgartenschau Wangen im Allgäu (5 Std.)                           inkl. Eintritt 62.- 
29.09. 07.00 Insel Mainau – Dahlienblüte                                                           inkl. Eintritt 58.- 
01.10. 12.45 Oestreicher’s gemütlich fröhliche Kaffeefahrt 21.- 
05.10. 09.00 Folie’Flore Blumenschau in Mulhouse (4 Std.)                            inkl. Eintritt 42.- 
12.10. 05.00 Veterama Mannheim – Der Markt für Oldtimerliebhaber                 inkl. Eintritt 49.- 
19.10. 08.30 Goldener Herbst im Schwarzwald – Rundfahrt inkl. Mittagsmenü 64.- 
20.10. 07.30 25 Jahre Kürbisausstellung im Blühenden Barock in Ludwigsburg  

(5 Std.)  inkl. Eintritt 
50.- 

27.10. 04:00 Lago Maggiore Markt in Cannobio (5 Std.)  55.- 
02.11. 09.00 Brauerei Rogg in Lenzkirch inkl. Mittagessen, Brauereibesichtigung und 

kleinem Umtrunk, RF ca. 15.30 Uhr 
69.- 

03.11. 08.00 Le Paradis des Sources – Varieté in Soultzmatt / Elsaß inkl. 3-Gang-Menü 
mit Animation, Revue-Show und Tanz bis 17.00 Uhr 

110.- 

05.11. 12.45 Oestreicher’s gemütlich fröhliche Kaffeefahrt 21.- 
09.11. 07.30 experimenta Heilbronn – über 275 Mitmachstationen zu allen                Erw. 

Themen des Alltags für Groß und Klein            inkl. Eintritt/Film Kind 3-14 J. 
59.- 
42.- 

Info/Buchung Mo.- Fr. 8.30-12.00+13.30-17.30 
Tel. 07645-913457 oder 07645-424  
 
 
 
 
(gedruckt 16.09.2024 13:55) 

Geschenk-Tipp: Ein "R e i s e g u t s c h e i n“ 
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Die Oberrhein Messe feiert in 
diesem Jahr ihr 100-jähriges 

Jubiläum und lädt vom 28. Septem-
ber bis zum 06. Oktober 2024 wieder 
zahlreiche Besucher ein. Seit einem 
Jahrhundert ist die Messe ein fester 
Bestandteil der Region und hat sich 
von einer kleinen Veranstaltung zu 
einem bedeutenden Treffpunkt für 
Aussteller und Besucher aus nah und 
fern entwickelt. Die Messe ist nicht 
nur eine Plattform für Handel und 
Austausch, sondern auch ein Spie-
gelbild der regionalen Kultur und 
Traditionen, die über Generationen 
hinweg gepflegt wurden.

Zu diesem besonderen Jubilä-
um wird es am 29. September 
2024 einen großen Festumzug 
geben, der die reiche Geschichte 
der Oberrhein Messe und die kul-
turelle Vielfalt der Region in den 
Mittelpunkt stellt. Der Festumzug 

wird eine bunte Mischung aus 
historischen Darstellungen, tra-
ditionellen Trachten, Musikgrup-
pen und prachtvollen Festwagen 
bieten, die die lange Tradition 
und das Brauchtum der Region 
lebendig und anschaulich ma-
chen. Der Umzug wird nicht nur 
die Vergangenheit ehren, sondern 
auch die Vielfalt und Lebendigkeit 
der heutigen Region hervorheben. 

Besucher können sich auf ein far-
benfrohes und lebendiges Spekta-
kel freuen, das die Geschichte und 
Kultur des Oberrheins eindrucks-
voll zur Schau stellt.
Der Ticketvorverkauf ist bereits 
gestartet! Die Eintrittspreise blei-
ben stabil, um möglichst vielen 
Menschen die Teilnahme an diesem 
besonderen Ereignis zu ermög-
lichen. Die Tageskarte kostet im 

Vorverkauf weiterhin nur fünf Euro 
und an der Tageskasse sechs Euro. 
Familienkarten, die den Eintritt für 
zwei Erwachsene und bis zu drei 
Kinder beinhalten, sind sowohl 
im Vorverkauf als auch an der 
Tageskasse für 13 Euro erhältlich. 
Die Tickets können bequem online 
unter www.oberrhein-messe.de 
bestellt werden, um lange Warte-
zeiten an der Kasse zu vermeiden.
Ein zusätzlicher Service für die 
Besucher: Der Shuttle-Bus vom 
Bahnhof sowie vom Park-and-
Ride-Parkplatz am Flugplatz ist im 
Eintrittspreis bereits enthalten. 

Am Samstag, dem 28. September, 
und Sonntag, dem 29. Septem-

ber 2024, jeweils von 11:00 bis 18:00 
Uhr, findet die 30. Bad Krozinger 
Gesundheitsmesse im Kurhaus statt. 
Der Eintritt ist frei. Besonders am 
Sonntag erwartet die Besucher ein 
abwechslungsreicher Outdoor-Ak-
tiv-Tag im Kurpark, der zahlreiche 
Highlights für die ganze Familie 
bietet und zum Mitmachen einlädt.

Mit über 80 Ausstellern, da-
runter lokale Kliniken, Praxen 
und Anbieter von Wellness- und 
Gesundheitsprodukten, bietet die 
Messe vielfältige Informationen 
rund um die Themen Gesund-
heit, Fitness und Wohlbefinden. 
Besucher haben die Möglichkeit, 
sich bei Experten zu den neuesten 
Entwicklungen beraten zu lassen, 
während ein umfassendes Vor-
tragsprogramm mit Ärzten und 
Therapeuten an beiden Tagen im 
Großen Saal stattfindet.

Der Sonntag steht ganz im 
Zeichen von Bewegung und Akti-
vität im Freien. Im Kurpark können 
Besucher an einer Vielzahl von 
Stationen teilnehmen, die Sportar-
ten wie Tischtennis, DISC Golf und 
Boule vorstellen. Auch ein Kara-
te-Angebot, ein Turnparcours und 
das Lernort-Natur-Mobil gehören 
zu den Attraktionen, die Jung 

und Alt begeistern. Zudem bieten 
die Freiwillige Feuerwehr und das 
Technische Hilfswerk spannende 
Demonstrationen, bei denen auch 
die Kleinen mitmachen dürfen.

Auf der Aktionswiese und 
der Musikpavillon-Bühne gibt es 
zahlreiche Vorführungen, darunter 
Schmerzfreiübungen nach Lieb-
scher und Bracht, HipHop- und 

Jazzdance-Vorführungen sowie 
musikalische Highlights wie Gos-
pel Power. Die beliebte kidsMANIA 
smiley-tour sorgt mit Hüpfburg, 
Bastelwerkstatt und einer Seifen-
blasenfabrik für zusätzlichen Spaß 
bei den jüngsten Besuchern.

Zusätzlich sind im Kurpark 
verschiedene Anlagen geöffnet: 
Bogenschießen auf der Bogen-
schießanlage von 13:30 bis 15:30 
Uhr sowie das „Café am See“ mit 
Übungsgolfanlage, Disc Golf-Par-
cours und Kinderspielplatz von 
11:00 bis 19:00 Uhr. Die gastrono-
mische Versorgung wird durch das 
Kurhaus-Team sowie das Team von 
MCello Bad Krozingen gewährleis-
tet, das frische Speisen und Obst 
anbietet.

100 Jahre Oberrhein Messe

30. Bad Krozinger Gesundheitsmesse

Großer Festumzug am 29. September 2024: Farbenfrohes, lebendiges Spektakel

mit Outdoor-Aktivprogramm für die ganze Familie

Markt

Weitere Informationen sind 
unter www.oberrhein-messe.de 
erhältlich. Für Fragen steht das 
Team der Messe Offenburg unter 
fritz@messe-offenburg.de oder 
Telefon (+49) 0781 9226-219 
zur Verfügung.

Weitere Informationen:
Tourist-Information Bad 
Krozingen Tel. 07633 4008-164 
www.bad-krozingen.info

Bild: OBERRHEIN MESSE

Bild: Bad Krozinger Gesundheitsmesse
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Funktionelle und ästhetische  Stö-
rungen der Nasenatmung sowie 

der Nasenform können heutzutage 
minimal-invasiv und damit durch sehr 
viel schonendere Techniken als früher 
behandelt werden.

Die Schnarchtherapie kann 
operativ oder konservativ, also im 
Einzelfall auch ohne Operation, 
durch sogenannte Schnarcher-
schienen erfolgen, die individuell 
angepasst werden. Für die genaue 
Beurteilung, ob ein operatives, ein 
konservatives Vorgehen oder so-
gar das Tragen einer nächtlichen 
Atemmaske zu bevorzugen ist, ist 
immer eine genaue Untersuchung 
des nächtlichen Schlafs erforderlich. 
Die HNO-Praxis Dr. Rossbach passt 
den Unterkiefer vorverlagernde 
Schienen in Zusammenarbeit mit 
einem auf Schnarchern speziali-
sierten Zahnarzt an. Es werden ver-
schiedene Modelle für Schnarcher 
ohne Schlafapnoe und für Schnar-
cher mit Schlafapnoe angepasst. Dr. 
Rossbach setzt mit dem Watchpat 
Unified ein besonders anwender-
freundliches und genaues Gerät zur 
Beurteilung nächtlicher Atemstö-
rungen und des Schnarchens ein. 
Mit dem Watchpat Unified steht 

eine durch viele internationale Stu-
dien klinisch geprüfte diagnostische 
Technik zur Verfügung, die eine 
akkurate Erfassung schlafbezogener 
Atemstörungen zu Hause ambulant 
ermöglicht und ebenso erkennen 

lässt, ob der Schlaf genü-
gend erholende Tiefschlafanteile 
und Traumphasen enthält. Dabei 
werden geringste Veränderungen 
der Gefäßspannung und Volume-
nänderungen in den Fingerarterien 

registriert und die Sauerstoffsätti-
gung im Blut gemessen. Eine kleine 
Messelektrode, die auf die Haut in 
die Grube unterhalb des Kehlkopfs 
geklebt wird, bestimmt die Zahl der 
Atemverzögerungen und Ausset-
zer. Eine Sonde, die auf der Brust 
geklebt wird, bestimmt die Ab-
hängigkeit der Körperlagen  in der 
Atemstörungen auftreten. Das am 
Handgelenk befestigte Watchpat 
Unified führt zu sehr zuverlässigen 
Ergebnissen und kann oft unbeque-
men Messmethoden vorgezogen 
werden, bei denen Geräte bedingt 
häufiger die Rückenlage eingenom-
men wird, was zu einer Verschlech-
terung der Ergebnisse führt.

Mit dem Watchpat Uni-
fied steht unseren Patien-
ten ein einfach zu bedie-
nendes, komfortables und 
den Schlaf nicht störendes  
Schlafaufzeichnungsgerät 
zur Verfügung.

Diagnose zu Hause
Die HNO-Praxis Dr. Rossbach  beschäftigt sich 
seit über 20 Jahren mit Problemen rund um 

die Nase und des Schnarchens. 

Dr. med. Thomas Michael 
Rossbach, HNO- Arzt-
Allergologie - Plastische 
Operationen, Günterstalstraße 44, 
79100 Freiburg, Tel. 0761/74055,  
www.schnarchzentrum.com
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Das Evangelische Diakoniekran-
kenhaus in Freiburg hat heute 

das Richtfest für den „Flügel 4“ 
gefeiert, das größte Bauprojekt in 
seiner 125-jährigen Geschichte. 
Der Neubau, der das Zentrum des 
Gesundheitscampus bildet, steht 
symbolisch für Zuversicht in ei-
ner Zeit voller Unsicherheiten über 
die zukünftigen Rahmenbedingun-
gen der Krankenhausversorgung in 
Deutschland. Mit einem Investiti-
onsvolumen von rund 44 Millionen 
Euro, gefördert durch das Land 
Baden-Württemberg, markiert der 
Erweiterungsbau einen wichtigen 
Schritt in die Zukunft der regionalen 
medizinischen Versorgung.

Michael Decker, Vorstandsvor-
sitzender des Diakoniekranken-
hauses, unterstrich bei der Feier 
die Bedeutung dieses Projekts: „In 
unruhigen Zeiten braucht es Mut 
und Gottvertrauen, um den richti-
gen Weg weiterzugehen. Mit ‚Flü-
gel 4‘ setzen wir ein Zeichen der 
Zuversicht. Unsere Mischung aus 
exzellenter medizinischer Qualität, 
außergewöhnlicher Patientenzufrie-

denheit und einer Unternehmens-
kultur, die den Menschen in den 
Mittelpunkt stellt, gibt uns die nötige 
Motivation und Hoffnung für die 
Zukunft.“ Der Erweiterungsbau soll 
ab Ende 2025 fertiggestellt werden 
und das bestehende Angebot des 
Krankenhauses erweitern.

Das Diakoniekrankenhaus hat 
sich im Laufe seiner Geschichte im-
mer wieder den Herausforderungen 
des Gesundheitssektors erfolgreich 
gestellt und konnte durch inter-
disziplinäre Zusammenarbeit sowie 
innovative Lösungen eine führende 
Position in der Region einnehmen. 

So wird der neue Bau unter anderem 
eine Cafeteria im Erdgeschoss be-
herbergen, die nicht nur Patienten, 
sondern auch Besuchern und Mit-
arbeitern einen Ort zum Verweilen 
bietet. Im ersten Obergeschoss ent-
steht ein moderner Kreißsaalbereich, 
der sowohl Funktionalität als auch 
Wohlfühl-Atmosphäre vereint. In 
den oberen Etagen sind Komfortsta-
tionen vorgesehen, die während der 
Sanierung bestehender Stationen 
genutzt werden können. Der vierte 
Stock wird als Veranstaltungsraum 
sowie für die Elternschule dienen.

Das Richtfest von „Flügel 4“ 
unterstreicht einmal mehr das En-
gagement des Krankenhauses, auch 
in schwierigen Zeiten kontinuierlich 
an der Weiterentwicklung der medi-
zinischen Versorgung zu arbeiten.

Der Neubau markiert einen ent-
scheidenden Schritt in die Zukunft 
für die nachhaltige Stärkung der me-
dizinischen Infrastruktur in Freiburg.

Evangelisches 
Diakoniekrankenhaus Freiburg 
www.diak-fr.de

Richtfest
Evangelisches Diakoniekrankenhaus feiert 

Richtfest für größten Erweiterungsbau

Bilder: Diakonie
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Genuss mit Geschichte.  
Das Oberlindenbrot.
Ein Freiburger Original aus der Handwerksbäckerei Pfeifle.

Das Oberlindenbrot ist ein Freiburger Original  
und beliebtes Markenprodukt der Traditions- 
 bäckerei Pfeifle. Seinen Ursprung nahm das  
urige Brot in einer Backstube im Herzen der  
Freiburger Altstadt. Die kontinuierliche Wei- 
ter entwicklung und verbesserte Teigaufar- 
beitung in Pfeifles Backstube gaben ihm den 
perfekten Schliff. 

In der ersten Hälfte des vorigen Jahrhunderts  
nahm das traditionsreiche Brot seinen Anfang 
in der damaligen Bäckerei Strecker am Frei-
burger Oberlindenbrunnen. Vor seinem Tod 
übergab deren Inhaber Eugen Mergele das 
Rezept seinem Bäckerkollegen von der Ober-
lindenbäckerei auf der anderen Seite der Stra-
ße – mit dem ehrenhaften Gedanken, das Brot 
auch für zukünftige Generationen erhalten zu  
wollen. Sein Plan ging auf. Die Oberlinden-
bäckerei backte das Rezept nach, und als die 
Freiburger Bäckerei Pfeifle 1979 die kleine 
Bäckerei am Schwabentor übernahm, fand das 
Oberlindenbrot einen gebührenden Platz im 
Pfeifle-Sortiment.  

In der urigen Backstube der Oberlindenbäcke-
rei, deren Rückwand Teil der original erhalte-
nen Stadtmauer ist, stellte Pfeifle viele Jahre  
neben dem Oberlindenbrot zwei weitere Klas-
siker der Oberlindenbäckerei – die Oberlinden-
hörnle und Nussecken – für alle seine Filialen  
her. So nostalgisch das anmuten mag, ent-
schied Inhaber Wolfgang Pfeifle um 2000, die 
Produktion in den Haslacher Betrieb zu inte-
grieren. Die beengten Räume mit dem schwer 

zu bedienenden Backofen boten keine zeitge-
mäßen Arbeitsbedingungen mehr. 

In der Haslacher Stammbäckerei konnte das 
Bäckerteam die Rezepturen endlich passend  
zu den hauseigenen Natursauerteigen weiter- 
entwickeln und die Qualität rundum verbes-
sern. Die mit Bäckerhand verfeinerte Teigauf-
arbeitung aus sehr weichen Teigen mit beson-
ders langer Teigruhe gab dem Oberlindenbrot 
seinen außergewöhnlich aromatischen Ge-
schmack und damit auch den letzten Schliff. 
Typisch für das urige Weizenmischbrot ist 

seine wilde Porung mit unregelmäßigen Lö-
chern – ein Garant für besondere Qualität. 
Diese entsteht durch die natürliche Teigreife 
der Sauerteige mit sehr viel Zeit in Verbin-
dung mit dem Backverfahren im Steinofen. 
Das Brot selbst ist ein echtes Genusserlebnis: 
die gut ausgebildete, knusprige Kruste, die 
saftige, feuchte Krume mit feinem Glanz in 
den Poren, der unverwechselbare Geruch nach 
echtem Brot und das abgerundete Aroma – ein  
Geschmack wie manche es vielleicht noch aus  
Kindertagen kennen. Neukunden wundern sich  
gelegentlich über die unregelmäßige Porung 
mit den Löchern in der Krume, doch dazu gibt 
Wolfgang Pfeifle gerne Auskunft: Die wilde 
Porung trage wesentlich zur Verbesserung des 
Geschmacks und der besonderen Frische des 
Brotes bei. Als Alternative bietet er den Ober-
lindenkasten an – dasselbe Brot im Kasten ge- 
backen mit einer feinen, gleichmäßigen Porung.  
Dass die Kunden dann doch meistens beim 
Klassiker bleiben, wundert ihn allerdings nicht.  
Nicht umsonst ist das Original aus Freiburg 
seit Generationen das meistverkaufte Produkt 
der Handwerksbäckerei.
 

www.baeckerei-pfeifle.de
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ZAHNZENTRUM FREIBURG

Lerne uns kennen!  f 0761 - 2 21 21

 dorow-clinic.de/zahnarzt-freiburg

DEIN ZAHNARZT

MIT 100% WOHLFÜHLGARANTIE

FÜR DIE GANZE FAMILIE

 SCAN MICH

Besuche uns direkt in 
Freiburg Merzhauser Str.


